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Berufs-Informations-Börse am 22. September 2022 
im Forum (Mensa) des Schulzentrums Bad Marienberg

 Foto: Röder-Moldenhauer

Die Berufs-Informations-Börse kann endlich wieder in Präsenz stattfinden. Rund 70 
Arbeitgeber der Region freuen sich, die ältesten Jahrgänge der Schulen sowie deren 
Eltern zu begrüßen und im direkten Gespräch über Aus- und Weiterbildungsmöglich-
keiten zu informieren. Von 18 bis 20 Uhr sind die Schülerinnen und Schüler sowie deren 
Eltern herzlich eingeladen, mit den Firmen der Region in Austausch zu treten.

Bitte lesen Sie auf Seite 2 weiter.
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Überfall - Polizei  .............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ...........................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  .......  19222)
Giftnotzentrale  ......................................... Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Polizeiinspektion Hachenburg
Ihre Ansprechpartner für die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg:
PHK Detlef Nink  .........................................  02662-9558-119
PHK Christoph Christophel  .......................  02662-9558-122

	■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Ruf-
nummer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:

Berufsinformationsbörse (B.I.B.) schafft Überblick 
über Ausbildungen und duale Studiengänge

Welcher Ausbildungsplatz passt am besten zu mir? - Eine Frage, die sich auch in die-
sem Jahr wieder für die Schülerinnen und Schüler der ältesten Jahrgänge der Schulen 
in der Verbandsgemeinde stellt.
Die Berufsinformationsbörse am 22.09.2022 hilft dabei die Antwort zu finden.
Rund 70 Unternehmen und Behörden aus der Region informieren im Forum sowie in 
der angrenzenden Kleinen Sporthalle im Schulzentrum Bad Marienberg nach der 
Corona-Pause in diesem Jahr wieder in Präsenz über Ausbildungsmöglichkeiten und 
duale Studienplätze vor Ort.

Schülerinnen, Schüler und Eltern haben hier eine Plattform, um sich sowohl über Berufe, 
eigene Chancen als auch Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten zu informieren.
Im direkten Gespräch mit Ausbildern und Auszubildenden können die Schülerinnen und 
Schüler mit Unterstützung ihrer Eltern den sehr wichtigen ersten Kontakt zum Unter-
nehmen knüpfen.

Von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr haben Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern die 
Gelegenheit, sich aus erster Hand über die breit gefächerten Möglichkeiten auf dem 
regionalen Ausbildungsmarkt zu orientieren und einen Einblick in die verschiedensten 
Berufe zu gewinnen.

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-
5-258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit 
abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  .........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsge-
meindewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Ruf-
nummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk  ............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen  
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................ 0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  .......................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: ....................................................02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ....................  Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
- ambulante Krankenpflege und medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Versorgung/Leistungen
- Pflegeberatung; professionell und unverbindlich bei Ihnen 
zuhause
- Bewerbung unter: bewerbung@theis-gruppe.com
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Top pflegerische Versorgung durch stets fortgebildete 

Mitarbeiter
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
	■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

Beratungsdienste

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfah-
rung und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 
bis 12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr
Tel.:  ........................................................ 02661/20 94 69 0-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betrof-
fenen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale 
Beratung rund um das Thema Pflege.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unterstützen 
bei MDK-Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflege-
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grad, informieren zu Leistungen der Pflege- und Kranken-
kassenkasse, sowie zu Angeboten aus medizinischen, pfle-
gerischen und sozialen Berufsbereichen.
Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!
Leider können wir coronabedingt derzeit keine Hausbesu-
che anbieten, wir unterstützen Sie aber per Telefon und 
Email und informieren an dieser Stelle, wenn persönliche 
Beratungseinsätze wieder möglich sind.
Ihre Ansprechpartner:
Christiane Papaderakis, 
Dipl. Sozialarbeiterin, Pflegeberaterin
Telefon  ......................................................... 02661-9178060
Mobil  ............................................................ 0176-10138620
Mail: christiane.papaderakis@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  ......................................................... 02661-9173940
Mobil  ............................................................ 0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

	■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon:  .......................................................... 02661-939774
E-Mail:  ................................. buecherei@bad-marienberg.de
Montag:  ....................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  ....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch:  ..................................................  17:00 - 19:00 Uhr
Freitag:  .....................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Neuheiten - Neuheiten- Neuheiten
Ferdinand von Schirach: Nachmittage
Es gibt Geschichten, die man nur in einer Hotelbar nachts 
einem Fremden erzählen kann. Draußen gehen Menschen 
weiter in Clubs und Restaurants, sie lieben sich und hassen 
sich und sind sich gleichgültig, aber man selbst gehört für 
einen kurzen Moment nicht mehr dazu und fällt aus der Zeit. 
Später gehen alle nach Hause, die Welt beginnt erneut mit 
all ihrer Aufgeregtheit, und man sieht sich nie wieder. Es 
sind nicht die lauten Sätze, die man auf Golfplätzen und in 
Flughafenlounges hört. Es sind die leisen Erzählungen von 
verregneten Nachmittagen und von schwarzen Nächten. 
Aber diese Geschichten beschützen uns vor der Einsamkeit, 
den Verletzungen und der Kälte. Und am Ende sind sie das 
Einzige, was uns wirklich gehört.
Petra Durst-Benning: Die Köchin- lebe deinem Traum
„Bon appétit!“ Wenn Fabienne die Gäste des Schleusenwär-
terhauses bewirtet, ist sie glücklich. Schließlich gibt es bei 
ihnen das beste Essen am ganzen Canal du Midi: Fabiennes 
Maman kocht zwar mit den einfachsten Zutaten, aber eben 
auch mit Liebe und Leidenschaft. Was könnte es Schöneres 
geben, als von ihr zu lernen? Nur der Gedanke an ihren 
Geliebten Eric lässt Fabienne gelegentlich von der großen 
weiten Welt träumen. Als ihre Mutter unerwartet stirbt und 
der Vater eine neue Frau ins Haus holt, brennt die Minder-

jährige mit Eric durch. Schon bald lässt der sie bedenkenlos 
im Stich, und Fabienne muss für sich allein sorgen: Mit gro-
ßem Glück findet sie Arbeit als Küchenhilfe in einem Wein-
gut. Mit Stéphanie, der charismatischen Tochter des Hauses 
verbindet sie schnell eine ungewöhnliche Freundschaft. 
Fabiennes Zukunft scheint rosig, doch dann schlägt das 
Schicksal grausam zu- und nichts ist mehr so wie es war.
Nicholas Sparks: Im Traum bin ich bei dir
Mit seiner Tante und seiner Schwester bewirtschaftet der 
25-jährige Colby eine Farm in North Carolina. Bei einem 
Urlaub lernt er die Sängerin Morgan kennen. Beide fühlen 
sich sofort zueinander hingezogen, sie verbringen eine wun-
derschöne Zeit zusammen- und wissen doch, dass sie bald 
in kaum miteinander vereinbare Lebenswelten zurückkehren 
müssen. Zeitgleich flüchtet eine junge Frau namens Bever-
ley vor ihrem gewalttätigen Ehemann. Sie findet schließlich 
Unterschlupf in einem Haus in der Provinz. Doch sie ist 
immer noch in höchster Gefahr…
Arno Strobel: Fake
Patrick Dostert freut sich auf einen freien Tag mit seiner Frau 
Julia, als noch vor dem Frühstück zwei Beamte der Kripo 
Weimar vor der Tür stehen. Patrick bittet sie herein, und von 
einer Minute zur anderen ändert sich alles für ihn.
Er wird verdächtigt, drei Tage zuvor eine Frau misshandelt 
und entführt zu haben. Patrick hat ein Alibi für die Tatnacht, 
doch der einzige Zeuge der ihn entlasten könnte, bleib 
unauffindbar. Und die beste Freundin des Opfers belastet 
ihn schwer.
Patrick beteuert seine Unschuld, bis das Video auftaucht. 
Das Video, in dem er zu sehen ist. Das ihn überführt. 
Obwohl er das Opfer noch nie gesehen hat. Aber das glaubt 
ihm keiner. Er kommt in Haft, soll verurteilt werden. Und 
kann absolut nichts tun, denn Bilder sagen mehr als Worte. 
Oder?
Andrea Camilleri: Das Ende des Fadens
Das hat ihm gerade noch gefehlt: Auf Wunsch seiner Verlob-
ten Livia soll Commissario Montalbano sich zum ersten Mal 
in seinem Leben einen Anzug maßschneidern lassen. Noch 
dazu anlässlich einer Feierlichkeit, die ihm höchst fragwür-
dig erscheint. Doch die im sizilianischen Vigàta verehrte 
Schneiderin Elena ist eine charmante Frau, die ihn mit effizi-
enter Professionalität überzeugt. Am nächsten Tag findet 
man Elena tot in ihrem Atelier, erstochen mit einer Schnei-
derschere. Die widersprüchlichsten Aussagen mehrerer Ver-
dächtiger abzuwägen erinnert Montalbano bald an das Ent-
wirren eines verhedderten Wollknäuels…

	■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag:  ..................................................  16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag:  ................................................  9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse:  ...........  buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.:  ............................................................  02661 / 9842900
Lasst den Sommer noch einmal aufleben. Mit diesen 
Geschichten ist es möglich!
Jane Linfoot: Das kleine Cottage in Cornwall
Wer nicht springt, lernt niemals fliegen!
Mit dem Fallschirm den Sprung ins wahre Leben wagen, 
das war Edies Plan. Doch als ein Schlaganfall all ihre Pläne 
über den Haufen wirft, bekommt das Wort Neuanfang eine 
völlig andere Bedeutung. Plötzlich muss sie um ihre Zukunft 
kämpfen, und wo könnte sie das besser als im zauberhaften 
Periwinkle Cottage an der Küste Cornwalls mit der Unter-
stützung der besten Freunde, die sie sich wünschen kann? 
Hier schöpft sie Hoffnung auf das große Glück.
Jane Linfoot: Die kleine Traumküche in Cornwall
Es gibt nur ein Wort, um Clemmies Heimatort St. Aiden mit 
den kleinen, pastellfarbenen Cottages, die sich an die Hügel 
schmiegen, zu beschreiben: idyllisch! Doch Clemmie zieht 
es hinaus in die Welt. Um genügend Geld für ihre Abenteuer 
zu haben, beschließt Clemmie das Apartment in Cornwall zu 
verkaufen, das sie von ihrer Großmutter geerbt hat. Doch 
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kaum betritt Clemmie die gemütliche Küche, ist sie überwäl-
tigt von all den Erinnerungen, die dort auf sie warten. Plötz-
lich hat sie zum ersten Mal in ihrem Leben das Gefühl, blei-
ben zu wollen.
(Für Fans von Jenny Colgan und Manuela Inusa)
Lisa Kirsch: Querbeet ins Glück
Maddie hat es fast geschafft: Ihr Traumjob als Musicaldarstel-
lerin ist zum Greifen nah. Um richtig Fuß zu fassen, darf sie 
sich auf keinen Fall ablenken lassen. Doch dann stolpert 
Maddie durch Zufall in den Gemeinschaftsgarten “Grüne Frei-
heit”. Auf einmal merkt sie, was ihr gefehlt hat: Sie genießt 
das Gefühl von frischer Erde zwischen den Fingern, freundet 
sich mit der wilden Lila an und bekommt Herzklopfen, wenn 
der unverschämt gutaussehende Mo ihr beim Johannisbee-
ren-Ernten hilft. Aber Maddie kann sich nicht zweiteilen und 
ihr wird klar: Früher oder später muss sie sich zwischen ihren 
Gartengefühlen und ihrem Karrieretraum entscheiden.

	■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags .......................................................16:30h - 18:30h
Donnerstag ....................................................17.00h - 19.00h
Neu in unserem Bestand:
Katharina Fuchs: Lebenssekunden
Die Geschichte der ersten deutschen Foto-Journalistin und 
einer Leistungsturnerin aus der DDR - ein bewegendes 
Stück Zeitgeschichte. Der große Traum von Angelika Stein 
scheint geplatzt, als sie mit 15 von der Schule fliegt: Kein 
Fotograf in Kassel will einem Mädchen, noch dazu ohne 
Schulabschluss, eine Lehrstelle geben. Doch Angelika gibt 
nicht auf - und bekommt schließlich eine Chance von einem 
Fotografen, der vor Kurzem aus der DDR gekommen ist. Zur 
selben Zeit wird in Ostberlin die junge Leistungsturnerin 
Christine Magold darauf gedrillt, die DDR bei den Olympi-
schen Spielen zu vertreten. Doch ist das wirklich ihr Traum? 
Beim Bau der Berliner Mauer 1961 treffen die beiden jungen 
Frauen unter dramatischen Umständen aufeinander. Mit viel 
Liebe zum Detail und großem Einfühlungsvermögen erzählt 
Katharina Fuchs die Geschichte zweier ebenso eigensinni-
ger wie mutiger junger Frauen in Westdeutschland und der 
DDR. Zeitgeschichte wird dabei ebenso lebendig wie zwei 
bewegende Frauen-Schicksale.
Ann- Sophie Kaiser: Unter den Linden 6
Berlin, 1907: Die junge Wissenschaftlerin Lise kommt nach 
ihrer Promotion an die Friedrich-Wilhelms-Universität Unter 
den Linden, um bei Max Planck zu forschen. Dass Frauen in 
Preußen offiziell noch nicht an Universitäten zugelassen 
sind, kann sie nicht aufhalten. Schon bald arbeitet sie neben 
Otto Hahn. Das Schicksal führt sie mit zwei Frauen zusam-
men: Hedwig musste die Unterschrift ihres Mannes fäl-
schen, um die Uni besuchen zu können - denn ohne die 
Zustimmung des Ehemannes geht nichts. Anni arbeitet als 
Dienstmädchen beim berühmten Friedrich Althoff und liest 
sich heimlich durch dessen Bücherregal. Die drei unter-
schiedlichen Frauen werden zu engen Verbündeten, die 
gemeinsam um ihr Glück, die Liebe und das Recht auf Wis-
sen und Bildung kämpfen. Denn die Widerstände in der 
männlichen dominierten Universitätswelt sind hoch.
Die Figur Lise erinnert an Lise Meitner (1878-1968), eine der 
bekanntesten Physikerinnen des 20. Jahrhunderts. Sie war 
die erste deutsche Physik-Professorin und entdeckte die 
Kernspaltung.

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch .............................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon .......................................................02661 - 916 52 35
E-Mail .................................... buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage .................................. www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. 

Sie können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und 
freitags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen 
oder reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch 
während unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leser-
konto auf unserer Homepage buecherei-nistertal.de unter 
dem Stichwort Medienkatalog, per E-Mail über buecherei-
nistertal@freenet.de
Oliver Uschmann: Lange Krallen - Leonie und ihr Kater 
auf heißer Spur
Leonie ist sich sicher: Ihr Kater Bobby war in einem früheren 
Leben ein Wachhund. Daher kommt seine besondere Nase 
für Verdächtiges. Bobby kann zwar nicht sprechen, Leonie 
versteht ihn trotzdem. Aber warum knurrt er immer, wenn 
die neuen Nachbarn in der Nähe sind? Das ist doch eine 
ganz harmlose Familie. Nur übertrieben ordentlich und 
immer nachts unterwegs. Irgendetwas stimmt da doch 
nicht. Leonie will es ganz genau wissen .......  Eine packende 
Mischung aus Krimi und humorvoller Unterhaltung - auch 
für Kinder, denen das Lesen noch nicht leichtfällt
Quelle:Borromedien
Ingo Siegner: Der kleine Drache Kokosnuss in Austra-
lien Außergewöhnliche Begegnungen Down Under
Der kleine Drache Kokosnuss, das Stachelschwein Matilda 
und der Fressdrache Oskar geraten mit ihrem Boot in einen 
fürchterlichen Sturm, der sie meilenweit vom Kurs abbringt. 
Am nächsten Morgen haben sie zwar festen Boden unter 
den Füßen, aber keine Ahnung, wo sie sich befinden. Als sie 
einen Koala treffen, der auf einem Eukalyptus-Baum sitzt, ist 
klar: Sie sind in Australien! Und das ist erst der Beginn eines 
aufregenden Abenteuers ....  Die Geschichten über die aufre-
genden Abenteuer, die der kleine Drache Kokosnuss mit 
seinen Freunden erlebt, sind inzwischen wahre Kinderbuch-
klassiker. Ingo Siegner schreibt über Freundschaft und Mut 
und fügt originelle Illustrationen hinzu. Die „Dein Spiegel-
Bestseller“-Reihe eignet sich perfekt zum Vor- und Selberle-
sen. Ausstattung: Mit fbg. Illustrationen
Quelle: Borromedien
Daniel Napp: Dr. Brumm auf dem Ponyhof - Lustige Vor-
lesegeschichte für Mädchen und Jungen ab 4 Jahren.
Dr. Brumm und seine Freunde besuchen den Reiterhof Hufkratz, 
um einen gemütlichen Ausritt zu machen. Aber ausgerechnet Dr. 
Brumms Leih-Pferd ist ein verfressenes Maultier namens Knus-
per, das gar nicht daran denkt, wie die anderen Ponys brav auf 
dem Reitweg zu bleiben. Und ehe er sich‘s versieht, steckt Dr. 
Brumm mal wieder in einem turbulenten Abenteuer.
Quelle: Borromedien Altersempfehlung: ab 4 Jahren.
Peter Wohlleben: Zuhause bei den Waldtieren
Wie leben die Tiere im Wald? Und was kann man zwischen 
Bäumen, Büschen, Pilzen und Farnen noch so alles entde-
cken? Mit diesem besonderen Sachbuch lässt Erfolgsautor 
Peter Wohlleben junge Natur-Fans den Wald entdecken und 
gleichzeitig spielerisch lesen lernen. Zahlreiche Fotos und 
detailreiche Illustrationen von Stefanie Reich lassen die 
Leserinnen und Leser in die Natur eintauchen und geben 
einen spannenden und gleichzeitig informativen Einblick in 
die Tierwelt des Waldes.
Quelle: Borromedien
Susan Niessen: Achtung, die Motz-Monster kommen!
Lesen lernen wie im Flug! Unter seinem Bett entdeckt Tommi 
vier kleine Monster. Angst jagen sie ihm keine ein, aber sie 
pupsen, schmatzen, motzen und müffeln. Tommis Freundin 
Lina weiß zwar, wie man die Mini-Monster mit Gummibär-
chen bestechen kann, doch in Tommis Zimmer können die 
Müffler nicht bleiben. Also beschließen Lina und Tommi, den 
vier kleinen Motzern eine Monster-Villa zu bauen.
Lesen lernen wie im Flug! Die Kinderbücher der Reihe Lese-
rabe - 1. Lesestufe wurden mit Pädagogen entwickelt und 
richten sich an Leseanfänger ab der 1. Klasse. Kurze Texte 
in großer Fibelschrift sichern erste Leseerfolge und steigern 
die Lesekompetenz von Mädchen und Jungen ab 6 Jahren. 
Mit Belohnungsstickern.
Empfohlen von Stiftung Lesen, gelistet bei Antolin.
Quelle: Borrromedien
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Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Informationen des Bürgermeisters
2. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 

vom 11.07.2022
3. Stand Umsetzung der gefassten Beschlüsse
4. 7. Fortschreibung des Flächennutzungsplans der 

Verbandsgemeinde Bad Marienberg
5. Kommunale Holzvermarktung ab dem 01.01.2023
6. Auftragsvergabe:

Neubeschaffung Einsatzleitwagen 1
7. Ausschreibung Reinigung
8. Jahresabschluss der Verbandsgemeinde 

für das Jahr 2021
a) Übertragung von Haushaltsresten
b) Feststellung des Jahresabschlusses
c) Entlastung des Bürgermeisters 
und der Beige-ordneten

9. Beratung und Beschlussfassung 
über die Neukalkulation und -festsetzung 
der einmaligen Beiträge für die Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung sowie den Investitions-
kostenanteil für die Straßenoberflächenentwässerung 
im Rahmen der erstmaligen Herstellung 
rückwirkend zum 01.01.2022

10. Beratung und Beschlussfassung Nachtragshaus-
haltssatzung mit Nachtragshaushaltsplan 
und Stellenplan 2022 sowie Nachtragswirtschafts-
pläne 2022 für die Betriebszweige 
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung

11 a). Jahresabschluss der MarienBad GmbH 
für das Jahr 2021

11 b). Sanierung MarienBad
12. Anfrage Stadt zu Kalte-Nahwärme-Anlage 

im Baugebiet „Auf dem Oberschär“
13. Kenntnisgaben / Verschiedenes

Andreas Heidrich,Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ausschusses für Jugend, 
Kultur, Sport und Soziales der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Der Ausschuss für Jugend, Kultur, Sport und Soziales der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg wird zu einer Sitzung 
auf Mittwoch, 21. September 2022, 18:00 Uhr in den Gro-
ßen Sitzungssaal der Verbandsgemeindeverwaltung, Kirbur-
ger Straße 4, Bad Marienberg eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 

vom 27.10.2021
2. Umsetzung der in der letzten Sitzung 

gefassten Beschlüsse
3. Offene Jugendarbeit im Jugendbahnhof 

in Trägerschaft der Verbandsgemeinde Bad Marienberg
4. Ehrenamtsinitiativen 

der Verbandsgemeinde Bad Marienberg
5. Information über Ferienbetreuung für Schulkinder 

in den Sommerferien sowie Ferienschulangebote
6. Information über die Arbeit 

des KulturRing e.V. Bad Marienberg
7. Beratung und Beschlussfassung 

über die Vergabe des Kulturpreises 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 2023

8. Bericht über die Aktivitäten 
im KulturFoyer der Verbandsgemeindeverwaltung

9. Aufwendungen und Maßnahmen 
der Verbandsgemeinde zur Förderung der Jugend
a) Jahresbilanz 2022 VG-Jugendtaxi
b) Förderung Jugendfreizeiten
c) Förderung Sucht- und Gewaltpräventionsmaßnahmen

10. Kenntnisgaben / Verschiedenes
Andreas Heidrich, Bürgermeister

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet:
dienstags  ......................................................... 18 bis 19 Uhr
Romanvorstellung
Jean Luc Bannalec:
Bretonische Nächte
Geheime Gärten, seltene Vogelarten, viel Cidre - und grandi-
ose Landschaften.
Während der bretonische Sommer auch im Oktober frohge-
mut weitermacht, die Sonne vom Himmel strahlt und die 
Nächte lau sind, ereilt Kadegs Familie ein schwerer Schick-
salsschlag. Seine 89-jährige Tante verstirbt, nachdem sie 
von einer Reihe „Vorzeichen des Todes“ heimgesucht 
wurde. 
Doch damit nicht genug, Kadeg wird auf ihrem Anwesen 
lebensgefährlich angegriffen.
Kommissar Dupin und sein Team sind bis ins Mark erschüt-
tert und suchen auf dem Gelände der geschichtsträchtigen 
ehemaligen Abtei, die Kadegs Tante bewohnte, nach mögli-
chen Gründen für die Tat. 
Bald mehren sich die Merkwürdigkeiten. 
Was hat es mit den sensationellen Vogelsichtungen an der 
Côte des Légendes auf sich, die Kadegs Tante kurz vor 
ihrem Tod notiert hat? 
Und welche Geheimnisse verbergen die anderen Familien-
mitglieder?
In einer der rausten und atemberaubendsten Gegenden 
der Bretagne, im hohen Norden, zwischen großen Mee-
resarmen, wildem Atlantik und betörenden Apfelwiesen 
entwickelt sich ein vertrackter und höchst persönlicher 
Fall.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Montag bis Freitag:  ............................... 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag:  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir 
möglichst um eine telefonische Terminvereinbarung unter 
der Nr. 02661 6268-0. 
Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der 
02661-6268-222.
Bürgerbüro
Montag, Dienstag und Donnerstag:  ...... 07:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Sie benötigen für das Bürgerbüro (02661-6268-280) keine 
Terminvereinbarung.
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, 
Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg
Telefon  ...........................................................  02661-6268-0
Fax  .............................................................  02661-6268-201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  .........................................  www.bad-marienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Verbandsgemeinderates 
Bad Marienberg

Der Verbandsgemeinderat Bad Marienberg wird zu einer Sit-
zung auf Montag, 26. September 2022, 18:00 Uhr in den 
Großen Sitzungssaal der Verbandsgemeindeverwaltung, Kir-
burger Straße 4, Bad Marienberg eingeladen.
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Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg sucht zum 01.08.2023 zur Unterstützung ihrer kom-
munalen Kinder und Jugendarbeit einen 
 

Berufspraktikant im Anerkennungsjahr 
 zum Erzieher (m/w/d) 

in Vollzeit.  
 
Die kommunale Jugendarbeit der Verbandsgemeinde wird gestaltet von einer Sozialpädagogin 
und einer Erzieherin in Vollzeit. Zu deren Aufgaben zählt sowohl die Arbeit im Jugendzentrum 
“Jugendbahnhof“ als auch die dezentrale Jugendarbeit in und für die 18 Gemeinden der Ver-
bandsgemeinde. Diese beiden hauptamtlichen Fachkräfte sollen durch Sie fachliche Unterstüt-
zung vorrangig im offenen Bereich der Einrichtung und im Veranstaltungs- und Angebotsbe-
reich erfahren. 
 
Ihre Tätigkeit umfasst hierbei: 

 die Unterstützung der Arbeit im offenen Bereich des Hauses  
 die Unterstützung der Arbeit im Veranstaltungs-, Angebots- und Ferienspaßbereich 
 die Teilnahme an Planungs- und Teamgesprächen 
 die Mithilfe bei diversen Vorbereitungs- und Nachbereitungsaufgaben  
 die Teilnahme an Fortbildungen und Fachkreistreffen   

 
Ihr Profil: 
 abgeschlossener schulischer Teil der Ausbildung zum Erzieher (m/w/d) 
 Begeisterung für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen im Freizeitbereich 
 Einfühlungsvermögen sowie soziale, kommunikative und kreative Kompetenzen 
 verantwortungsbewusste, eigenständige und strukturierte Arbeitsweise 
 Engagement und Teamfähigkeit  
 PC-Kenntnisse 
 Fahrerlaubnis der Klasse B und die Bereitschaft, gegen entsprechende Kilometerpauschale 

den privaten Pkw für dienstliche Fahrten zu nutzen 
 
Wir bieten Ihnen: 

- ein abwechslungsreiches und spannendes Arbeitsfeld  
- angenehme Arbeitsatmosphäre in einem dynamischen und motivierten Team  
- umfangreiche Unterstützung durch die Praxisanleitung 

 
Für Fragen steht Ihnen das Team des Verbandsgemeinde-Jugendbahnhofes unter der 
02661/63270 gerne zur Verfügung. 
 
Sie sind interessiert? Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
30.09.2022 an die Verbandsgemeindeverwaltung, Personalabteilung, Kirburger Str. 4, 56470 
Bad Marienberg oder an unsere E-Mail-Adresse verbandsgemeinde@bad-marienberg.de  
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Der Bürgerbus der 
Verbandsgemeinde 

Bad Marienberg rollt, 
weil sich Menschen 

ehrenamtlich 
engagieren!

Für unser Team suchen wir
Telefonistinnen und Telefonisten 

Disponentinnen und Disponenten,
die montags von 14.30 bis 16.30 Uhr die Fahrtwünsche 

entgegennehmen und die Fahrpläne erstellen.

Bitte melden Sie sich bei

Eva Ehrlich-Lingens
0 26 61 – 62 68 – 334

Wir freuen uns auf Sie!

VHS-Kochkurs 
in Kooperation mit dem Klimaschutzmanagement am 27.09.2022

In diesem Semester bietet die VHS Bad Marienberg erst-
mals einen Kurs zusammen mit dem Klimaschutzmanage-
ment der Verbandsgemeinde Bad Marienberg sowie des 
Westerwaldkreises an. Mit Unterstützung der Kreis-VHS 
geben VG-Klimaschutzmanagerin Helena Frink sowie die 
beiden Klimaschutzmanager des Westerwaldkreises 
Johannes Baumann und Christoph Brabender einen Kurs 
zum klimafreundlichen Kochen. Hierbei soll, neben der 
gemeinsamen Zubereitung leckerer Gerichte mit saisona-
len und regionalen Produkten, auch auf den CO2-Fußab-
druck sowie die Lebensmittelverschwendung eingegangen 

werden. Beim anschließenden Verzehr und Beisammensit-
zen bietet sich zudem die Möglichkeit, mit den 
Klimaschutzmanager*innen in den Austausch zu kommen.
Die Veranstaltung findet in den Räumlichkeiten der Marie-
Curie-Realschule plus in Bad Marienberg (Küche in 
Gebäude 8) statt. Beginn ist um 18 Uhr, die Dauer umfasst 
etwa drei Zeitstunden.

Wir bitten um Anmeldung bei Helena Frink (02661 6268-
303). Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt, es fallen keine 
Kursgebühren an.
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Veranstaltungskalender Bad Marienberg 
vom 16.09. - 22.09.22

Freitag, 16.09. 
20.00 Uhr Jazz we can: 
 VickiKristinaBarcelona
 Bad Marienberg, Praxis Ruppert,
 Gartenstraße 12
 Die VickiKristianBarcelona Band 
 aus New York interpretiert die Songs
 von Tom Waits neu.
 Info: Praxis für Ergo- 
 und Musiktherapie Hans Ruppert, 
 Tel. 02661-939606
Samstag, 17.09. 
15:00 Uhr Genussradeln mit Erika und Frank
 Bad Marienberg, Start: 
 Touristinfo, Wilhelmstr. 10
 Geführte E-Bike-Tour, bei der das 
 entspannte Radeln durch die Natur
 im Vordergrund steht.
 Kosten: 4,00 € pro Person. 
 Gästekarteninhaber nehmen 
 kostenlos teil. 
 Info und Anmeldung: 
 Touristinfo, Tel. 02661-7031
 Mail: touristinfo@badmarienberg.de
Sonntag, 18.09. 
10:00 Uhr Wanderung 
 des Westerwaldvereins
 Bad Marienberg, 
 Treffpunkt: Touristinfo, Wilhelmstr. 10
 Rundweg um Stockum-Püschen 
 mit H. E. Baldus
 Info: Ingrid Wagner, 
 Tel. 02661-983626
13:00 - 17:00 Uhr Geführte Wanderungen 
 auf den „Kleinen Wällern“
 Bad Marienberg, 
 Treffpunkt: Touristinfo, Wilhelmstr. 10
 Machen Sie eine Entdeckungstour 
 auf den Kleinen Wällern „Wolfsteine“ 
 und „Schwarze Nister“!
 Info und Anmeldung: 
 Touristinfo, Tel. 02661-7031
 www.badmarienberg.de
Dienstag, 20.09. 
08:00 - 12:00 Uhr Wochenmarkt
 Bad Marienberg, 
 Marktplatz, Langenbacher Straße
 Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 
 Uhr findet der beliebte Markt auf
 dem Marktplatz statt. 
 Zum umfangreichen Angebot 
 gehören frische Obst, Gemüse, 
 Textilien, Blumen, Backwaren 
 sowie Honig und Imkereiprodukte.
Mittwoch, 21.09. 
18:30 - 19:30 Uhr After-Work-Kneipp
 Bad Marienberg, 
 Kneippbecken am Barfußweg
 Gestärkt in den Herbst/Winter 
 starten mit präventiver 
 Gesundheitsfürsorge nach Kneipp.
 Jeder ist willkommen, 
 kommen Sie einfach vorbei!
 Mitzubringen sind: ein kleines 
 Handtuch, dicke Socken 
 und bequeme Kleidung. 
 Die Teilnahme ist kostenfrei.
 Veranstalter: 
 Kneipp-Verein Bad Marienberg e.V.



Wäller Blättchen 10 Nr. 37/2022

volles Team während der gesamten Zeit für die 16 teilneh-
menden Kinder als Ansprechpartner*innen und 
Mitabenteuer*innen gemeinsam mit Christina Weinbrenner 
und den beiden Jugendpflegerinnen der Verbandsgemeinde 
da waren. Gleiches galt auch für die 3 Hunde des Hofes, die 
allen als treue Begleiter und Spielgefährten viel Freude 
bereiteten.

Das gemeinsame Konzept von Verbandsgemeinde-Jugend-
pflege und Team-Ponyschule, stellte nicht das Reiten als 
solches, sondern das Miteinander, den Umgang mit den 
Tieren und das gemeinsame Erleben in freier Natur in den 
Vordergrund. Das Landesprogrammes “Aufholen nach 
Corona“ ermöglichte eine unentgeltliche Teilnahme für die 
Kinder.
Neben wichtigen Aspekten wie Motorik, Körper - und Sinne-
serfahrung, standen vor allem psychosoziale Entwicklung, 
Kommunikation und Interaktion als erfahrbar in der Kinder-
gemeinschaft im Vordergrund. Gleichzeitig mit dem 
Bewusstsein für die Tiere und deren Bedürfnisse, kann bei 
den Kindern auch das Bewusstsein für die eigenen Bedürf-
nisse wachsen. Einhergehend mit der Erfahrung von Empa-
thie, Verantwortungsgefühl und dem Vertrauen in sich und 
andere kann auf diese Weise die Fähigkeit schwierige 
Lebenssituationen ohne anhaltende Beeinträchtigung zu 
überstehen, gefördert werden, auf die alle Menschen ange-
wiesen sind, um gesund zu bleiben und sich als Teil einer 
Gemeinschaft zu fühlen. Dies geschah an den beiden Tagen 
im Kleinen wie im Großen kindgerecht auf spielerische, 
erlebnispädagogische Weise in einem naturverbundenen 
und liebevollen Umfeld für Kinder und Ponys.

Auf gings ins Abenteuer mit tierischen Freunden und Men-
schen auf die stets Verlass war - hier selbstbewusst und 
umsichtig angeführt von Vanessa Weinbrenner (6 Jahre, 
ganz vorne), jüngste Tochter von Christina Weinbrenner, 
während Liliane und Jocelyn Weinbrenner (11 und 13 Jahre) 
sich, unterstützt von Jana Trippler (rechts im Bild) und Chris-
tina Weinbrenner selbst (links hervorschauend), um die 
“Neuen“ auf den Ponys kümmerten. Auch Emma, Lotta, 

	■ Sommerferienspaß Teil 2
Ferienspaß des VG-Jugendbahnhofes 
beinhaltete in diesem Sommer auch 
eine Feier zum 40jährigen Bestehen 
der Einrichtung
Dem bunten Programm der Ganztags-
Kinderbetreuung in den ersten beiden 
Wochen der Ferien mit erlebnisreichen, 
spannenden Aktionen und tollen Lerner-
fahrungen in der Gruppe, folgten Spon-
tan-Ferienspaß-Aktionen im und rund um 
den Jugendbahnhof für die zu Hause 
gebliebenen Stammbesucher des Treffs.
Ergänzt wurden diese mit Tagesaktionen 
wie der Fahrt ins Phantasialand, auf die 

sich nach der langen Corona-Pause wieder viele Familien 
und Jugendliche als fester Bestandteil ihrer Wunschliste für 
den Sommerferienspaß freuten.

Außerdem gab es ein sonntägliches “Oldie“-Treffen, zu dem 
alle ehemaligen Besucher*innen herzlich eingeladen waren. 
Anlass war das 40-jährige Bestehen der Einrichtung 
Jugendbahnhof. Und die persönliche Einladung, die auf viel-
fältigen Wegen die Runde machte, erreichte ihre 
Adressat*innen. Bei Kaffee, Kuchen, leckeren deftigen 
Häppchen und Zeit für- und miteinander, tauschten die ehe-
maligen Besucher*innen der Einrichtung Erinnerungen an 
die guten alten (JUBA-)Zeiten aus. Der gemütliche Nachmit-
tag und Abend, zu dem nicht nur alle “Oldies“, sondern 
auch deren Familien und Kinder herzlich eingeladen waren, 
sorgte für tolle Begegnungen und das ein oder andere über-
raschende freudige Wiedersehen. So hatten sich das die 
beiden Jugendpflegerinnen, Elke Keller und Claudia Göhlert, 
die inzwischen ebenfalls auf 20 gemeinsame Jahre mit und 
für die Kinder und Jugendlichen der Verbandsgemeinde 
zurückschauen, ersonnen und gewünscht.
Eine tolle Aktion der Verbandsgemeinde-Jugendpflege für 
Kids in den Sommerferien war auch das Abenteuercamp auf 
dem Team-Ponyhof von Christina Weinbrenner in Langen-
bach bei Kirburg.
Auf dem Programm standen 2 Tage in denen sich die Kinder 
um die Ponys kümmern durften und tolle Erfahrungen in der 
Gemeinschaft machten. Ob bei Reit-Spaziergänge in der 
freien Natur, einer Übernachtung im Tipizelt, dem Zubereiten 
von Mahlzeiten überm Feuer oder bei Abenteuerspielen, bei 
denen alle aufeinander angewiesen waren, um Aufgaben zu 
lösen, waren Spaß und Lebensfreude stets inklusive.
Unterstützung gab es von Ehemann Björn Weinbrenner und 
den Töchtern Jocelyn, Liliana und Vanessa, wie auch Jana 
Trippler und ihren 4 Kindern, die im Sinne des Konzeptes als 
entspanntes, starkes, geduldiges, lebensfrohes und liebe-



Wäller Blättchen 11 Nr. 37/2022

	■ 89. Wäller Vollmondnacht  
am Freitag, 23. September 2022

im Wildpark Hotel Bad Marienberg:
„Germelshausen - eine Novelle von Friedrich Gerstäcker“

Der junge Maler Arnold trifft 
auf seiner Wanderung durch 
den Thüringer Wald das Bau-
ernmädchen Gertrud und 
begleitet es in ihr nahe gele-
genes Heimatdorf Germels-
hausen. Alles erscheint in die-
sem Dorf seltsam, die alten 
Häuser, die wunderliche 
Tracht der Bewohner, ihre 
altertümliche Sprache… 
Obwohl Arnold sich eines 
sonderbaren Gefühls nicht 
erwehren kann, lässt er sich 
überreden, den Tag dort ver-
bringen, da er sich in die 
schöne, ernste Gertrud ver-
liebt hat. Eine zarte Romanze 
entspinnt sich zwischen den 

beiden.
Am Abend findet im Wirtshaus ein Dorffest statt, lustiger 
Tanz und lärmende Fröhlichkeit steigern sich mehr und 
mehr, bis die zersprungene Kirchturmglocke zum Schlag der 
zwölften Stunde ansetzt. Erst am anderen Morgen erkennt 
Arnold, welch geheimnisvolle Bewandtnis es mit dem Dorf 
in dem stillen Erlengrund hat…
Die spannende Erzählung wird musikalisch vom Shamrock 
Duo umrahmt und durch Bildprojektionen von Rolf Henrici 
ergänzt. Das Team des Wildparkhotels sorgt für das leibliche 
Wohl der Gäste.
Beginn der Veranstaltung ist 20.00 Uhr.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die Künstler wird 
gebeten.
Die „Wäller Vollmondnächte“ finden in Zusammenarbeit 
mit der Tourist-Information Bad Marienberg statt           
(Tel. 02661 / 7031)
Platzreservierungen bitte unter Tel.: 02661 / 20329           
(Fuhs / Henrici, auch Anrufbeantworter) 
oder Email: inkunabel@gmx.de

	■ Geführte Wanderungen in Bad Marienberg
Kleine Wäller „Schwarze Nister“ und „Wolfsteine“ erle-
ben und entdecken
Am 18. September bietet die Tourist-Information Bad Mari-
enberg zwei geführte Wanderungen auf den „Kleinen Wäl-
lern“ mit Tourguide an.
Die „Kleinen Wäller“ sind Spazierwanderwege mit einer 
Länge zwischen 2 und 8 km. Diese Wege sind perfekt geeig-
net für eine kurze Tour ohne spezielle Vorbereitung oder für 
den Spaziergang mit der Familie.
Die geführten Touren knüpfen an die Veranstaltungsreihe 
des Westerwald-Touristik-Service „Geführte Wanderungen 
auf den Kleinen Wäller - Jetzt die Spazier(wander)wege im 
Westerwald kennenlernen“ an.
Tour 1: Kleiner Wäller „Schwarze Nister“ um 13:00 Uhr - 
Dauer: ca. 1,5 Stunden

 Foto: Dominik Ketz

Amelie und Hannes, die Kinder von Jana Tippler, waren 
selbstverständlich mit von der Partie und genossen das 
Abenteuer, ganz selbstbewusst im Umgang mit den Tieren 
und den 16 weiteren Kindern, ebenfalls sichtlich.
Tolle Fotos von diesen und allen anderen Sommer-Ferien-
spaßaktionen (s. Artikel der Vorwoche) finden sich auf der 
Homepage des Jugendbahnhofes unter 
www.jugendbahnhof-bad-marienberg.de. Dort finden sich 
auch Informationen zu den aktuellen Aktivitäten, Jugend- 
und Familienfahrten und dem Herbstferienspaßprogramm, 
zu denen verbindliche Anmeldungen im VG-Jugendbahnhof 
entgegengenommen werden.
Die Einrichtung steht allen Kindern und Jugendlichen der 
Verbandsgemeinde ab 8 Jahren von Dienstag bis Freitag an 
den veranstaltungsfreien Tagen und in den Wintermonaten 
ab Oktober auch Sonntagnachmittags als Treffpunkt zur 
Verfügung. Außerdem finden verschiedenste Angebote in 
und außerhalb der Einrichtung sowie während und außer-
halb der Öffnungszeiten statt. Kontakt:
VG-Jugendbahnhof
Bahnhofstr. 15
56470 Bad Marienberg
Tel.: 02661/63270
jugendbahnhof@bad-marienberg.de
Jugendbahnhof/Jugendpflege der Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg

	■ Öffentliche Ausschreibung
Die MarienBad GmbH schreibt nachstehende Maßnah-
men öffentlich aus:
Sanierung Freibad Unnau
22-053-30 Mehrfachrutsche
Submission: Donnerstag, 29.09.2022, 10:00 Uhr
22-054-30 Sprunganlage
Submission: Donnerstag, 29.09.2022, 10:30 Uhr
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marien-
berg unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen 
abgerufen werden.
Bad Marienberg, den 16.09.2022   Timo Koch
MarienBad GmbH   Geschäftsführer

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e.V. 
Nachbarschaftshilfenetzwerk im Westerwald

Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfe im Westerwald
info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: www.waellerhelfen.de

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  ....................... 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ........................................... stadt@badmarienberg.de
Internet  ........................................... www.badmarienberg.de
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Bad Marienberg mit am Start. Insgesamt traten in den 
blauen Vereinstrikots 22 Kinder und Jugendliche an. Der 
Großteil war dabei auf der Schülerlaufstrecke über 1500m 
unterwegs. Über 3000m startete Jan Flick, sowie Hannah 
Buchner und Noah Keßler, die jedoch für das ev. Gymna-
sium bzw. die Crossfit-Kids gemeldet waren.
Für einige der jüngeren Kinder war es der erste Wettkampf 
überhaupt, sowie für viele über diese Distanz, da ansonsten 
eher die kürzere Stecken gelaufen werden. Leider fing es 
nahezu pünktlich mit dem Startschuss aus Eimern an zu 
schütten, sodass die Teilnehmer bereits nach wenigen 
Metern vollkommen durchnässt waren. Umso höher sind die 
erbrachten Leistungen einzuschätzen und man kann gar 
nicht genug Lob dafür aussprechen wie gelassen und sogar 
mit Freude alle den Lauf durchgezogen haben.
Die Platzierungen nach Altersklassen waren:
U8w: 2. Leni Wi., 3. Kira D., 7. Isabel K., 8. Leonie Be.
U8m: 4. Jakob Q., 5. Jonas H.
U10w: 1. Mila F., 2. Lina S., 4. Milla S., 6. Jula R., 9. Luise S., 
11. Coco W.
U10m: 2. Samuel S., 8. Michel H., 13. Erik N.
U12w: 2. Greta E., 3. Ida W., 4. Hanna O., 8. Milla R., 13. 
Sophia S., 14. Lena H.
U14m: 3. Noah K., 4. Jan F.
U16w: 1.Hannah B.

Eine Erwähnung der jeweiligen Zielzeiten würden an dieser 
Stelle den Rahmen sprengen, diese können jedoch über die 
Homepage www.firmenlauf-badmarienberg.de abrufbar.
Beim Lauf der Erwachsenen über 5 km standen Steffen 
Flick, sowie Kristina und Stefan Willwacher (beide im Trikot 
des Arbeitgebers) an der Startlinie. Die drei finishten nach 
25:22, 24:28 und 21:17 Minuten.

	■ HSG Westerwald - Handball
HSV Rhein-Nette III - HSG Westerwald II  14:18 (8:5)
Am ersten Spiel-Wochenende reisten die Westerwälder Ver-
einten mit 11 Spielern nach Andernach. Die Kollig-Schütz-
linge kamen zunächst nicht gut ins Spiel. Die Chanchenver-
wertung war zu Beginn nicht gut. Die Andernacher führten 
4:2. Anschließend wurde die Abwehr besser und Timo Stei-
gerwald konnte per Strafwurf zum 4:4 ausgleichen.
Leider wurde die Trefferquote im Angriff zu schlecht, so dass 
Andernach mit 8: 5 in die Halbzeitpause ging.
Durch eine Ansprache in der Kabine, wo man seine Fehler 
erkannte und Besserung gelobte, motivierten die Vereinten 
sich erneut. In der zweiten Halbzeit steigerte man sich im 
Angriff und verbesserte die Torausbeute. Auch die Abwehr 
hatte sich nun auf Andernach eingestellt, so dass man suk-
zessive aufholte. Dies gelang über drei Tore hintereinander 
durch Dirk Anders. Von 9:9, 10:10 und dann endlich zum 
10:11. Nun war der Faden gerissen und man wollte weiter 
machen. Jedoch wurde beim Torwurf zum 11:12 Timo Stei-
gerwald unsanft nach hinten geschoben, so dass er auf die 
rechte Hüfte fiel. Diese Verletzung war leider so schwer, 

Dieser gemütliche SpazierWanderweg mit einer Länge von 
4,4 km begleitet das Flüsschen Schwarze Nister auf seinem 
Weg durch das Naturschutzgebiet Bacher Lay.

Tour 2: Kleiner Wäller „Wolfsteine“ um 
15:00 Uhr - Dauer: ca. 2,5 Stunden
Ein erlebnisreicher Weg - vorbei an den 
Wolfsteinen und vielen weiteren Bad Marien-
berger Sehenswürdigkeiten.
Der 7 km lange Rundweg ist besonders für 

Familien geeignet, da es für die Kinder unterwegs viel zu 
entdecken gibt und die Wanderung garantiert nicht langwei-
lig wird.

Beide Touren können kombiniert werden, 
beim Kleinen Wäller „Wolfsteine“ gibt es 
eine Rast im Wildpark mit der Möglichkeit 
zur Einkehr.
Anmeldung erforderlich.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Parkplätze an der Tourist-Info sind vorhanden.
Anmeldung, Treffpunkt und weitere Informationen:
Tourist-Information, Wilhelmstraße 10, 56470 Bad Marienberg
Tel. 02661-7031, Mail: touristinfo@badmarienberg.de
Scannen Sie den Code um mehr über die Touren zu 
erfahren.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ TuS Bad Marienberg - Leichtathletik
Firmenlauf Bad Marienberg
Nachdem in diesem Jahr auch der lokale Firmenlauf unter 
dem Motto „Endlich wieder gemeinsam“ wieder stattfinden 
konnte, waren natürlich auch die Leichtathleten des TuS 
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Wahl absolvieren konnten. Leider verlief der Tag dann doch 
etwas anders als geplant: Wolfgang hatte in Summe 8400 
Meter auf dem Konto, bei Antonia waren es 4000 Meter und 
bei Andreas 7350 Meter, als Regen einsetzte und schließlich 
ein Gewitter zum Abbruch führte. 
Schade für die schöne Veranstaltung, aber die WSG-ler 
einte der Wille, im nächsten Jahr wieder dabei zu sein.
Erfolgreiche Teilnahme am Wielandlauf
Mit dem Wielandlauf in Wilnsdorf endete Anfang September 
die neunwöchige Sommerpause der Ausdauercupserie. Bei 
dieser vom ASC Weißbachtal organisierten sechsten Station 
der beliebten Laufreihe wurde die WSG Bad Marienberg ein-
zig von dem zuletzt sehr erfolgreichen Jugendlichen Louis 
Meirich vertreten. 
Auf der nicht einfachen Fünfkilometerrunde gelang es Louis, 
sich zeitig von seinen ärgsten Konkurrenten abzusetzen und 
einen Vorsprung von 23 Sekunden auf den späteren Zweiten 
herauszulaufen. 
Bereits nach 19:54 Minuten erreichte er das Ziel auf dem 
Sportplatz am Höhwäldchen und holte sich neben dem 
Gesamtsieg auch den 1. Platz in der Kategorie männliche 
Jugend U18.

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

	■ Landwirtschaft in Bölsberg im Wandel der Zeit
Wer in unseren Tagen durch die Gemarkung Bölsberg wan-
dert, bemerkt Weideflächen mit grasenden Rindern und 
Mähwiesen, die für Futtermittelerzeugung genutzt werden, 
aber keinen Getreideanbau.
Ackerflächen gehörten bis in die 1970er-Jahre zum Nut-
zungsspektrum der Nebenerwerbslandwirte, die u.a. Rog-
gen, Weizen, Gerste, Hafer und Futterrüben anbauten.
Eine im Jahr 1949 angeschaffte „Drescherpresse“ leistete 
der Gemeinde ca. 20 Jahre treue Dienste an ihrem Standort 
in der Dreschhalle oberhalb des heutigen Dorfgemein-
schaftshauses. 
Die Maschine „Dreitrommel LANZ DP 8“ machte ordentlich 
Lärm und Staub, wenn sie mit Garben bestückt wurde und 
41 Kolbenstöße in der Minute erzeugte. - Die Bauern warte-
ten auf ihren Fuhrwerken vor der Anlage, bis sie ihr Erntegut 
einlegen durften. 
Beim Arbeitsvorgang erfolgte die Abfüllung der Körner in 
Säcke. Dorfkinder halfen, die gepressten Quaderballen am 
Auswurf anzunehmen und seitlich zu lagern.

Gez.: Reiner Held, Dorfchronist 
in Bölsberg

Stolze 7200,- DM zahlte die 
Gemeinde für ihre LANZ DP 8 
(ausgestattet mit einem ca. 10 
kW starken Elektromotor).
Ihre Rentnerjahre fristete dö aal 
Dräschmaschin am Schuttabla-
deplatz der Zeit, einer Müllkippe 
im Wald.

dass das Spiel für eine gute Stunde unterbrochen wurde. 
Danach einigte man sich auf ein Weiterspielen. Zum Glück 
konnten die Vereinten ihren Trend fortsetzen und man 
machte dort weiter, wo man aufgehört hatte. Die Führung 
wurde weiter ausgebaut mit schönen Rückraumwürfen von 
Simon Kaiser, so dass es am Ende 14:18 stand.
Dieser schwer erkämpfte Sieg widmete man dem verletzten 
Spieler und alle hoffen, dass es gut für ihn ausgeht.
Es spielten: Schünemann, Jens; (Tor); Anders, Dirk (6/2); 
Bloch, Jascha; Born, Michael (4); Heinrich, Georg; Kaiser, 
Simon (3); Lück, Maurice (1); Michel, Rene; Schneider, 
Lorenz; Stamm, Olaf; Steigerwald, Timo (4/1);

Heimspiele der HSG Westerwald am 17.09.2022
Am kommenden Samstag, 17.09.2022 startet die HSG Wes-
terwald mit den ersten Heimspielen in der Realschulsport-
halle in Westerburg in die Saison.
Nachdem die beiden Herrenmannschaften bereits mit zwei 
Auswärtssiegen erfolgreich in die Saison gestartet sind, soll 
der positive Trend nun im ersten Heimspiel bestätigt werden.
Den Anfang machen die Damen um 17.30 Uhr gegen den 
TuS Horchheim. Um 19.30 Uhr spielen dann die Herren II 
gegen die DJK Betzdorf II.
Die Mannschaften freuen sich auf lautstarke Unterstützung 
der Zuschauer.

	■ WSG Bad Marienberg
12-Stunden-Schwimmen in Herschbach

Am ersten Samstag im Sep-
tember, einen Tag vor dem 
Ende der Badesaison im 
Erlebnisbad Herschbach, 
durften die Besucher das 
Spaßbad mit seinem 25 Meter 
langen Becken nochmals 
ausgiebig nutzen. Beim 
12-Stunden-Schwimmen ging 
es neben Ausdauer und Spaß 
auch um Hilfe für Leukämie-
kranke.
Da war es klar, dass die 
Schwimmer der WSG aus 
Bad Marienberg, die im Som-
mer fast schon regelmäßig in 
dem schönen Freibad gese-
hen wurden, bei diesem Event 
nicht fehlen durften. Und so 
gehörten Wolfgang Richter, 
Antonia Brenner und Andreas 
Brenner zu den zahlreichen 
Teilnehmern, die innerhalb der 
Frist beliebig oft ins Wasser 
gehen und eine Strecke nach 
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Karten werden ab sofort während der Sprechstunden (mitt-
wochs von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr) im Bürgermeisterbüro 
und im „Grünen Drachen“ für 5,-€/Stck. verkauft.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters  
Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, 
Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  ...............................................volker.uhr@rz-online.de
Internet  ...........................................  www.fehl-ritzhausen.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  .............................................. 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

	■ Lesung in schöner Atmosphäre
Bereits zum 2. Mal hat der Autor von diversen Westerwald-
krimis Micha Krämer die Besucher von nah und fern am ver-
gangenen Samstag im Dorfgemeinschaftshaus unterhalten.
Seine vielfältige Darbietung reichte von der eigentlichen 
Lesung seines neusten Krimis „Totensilber“ über musikali-
sche Darbietungen und Erzählungen rund um seine 
Romane.
Die Besucher hatten viel Spaß und waren allesamt begeis-
tert von dem schönen Abend.

Vorankündigung: Weitere Lesung mit Jörg Erlebach
Die verschobene Lesung des Krimi-Autors Jörg Erlebach 
wird

am Sonntag, den 16.10.2022
um 17:00 Uhr

in der Gaststätte „Zum grünen Drachen“
in Dreisbach

nachgeholt.
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einen neuen Weg gegangen ist. Denn diesmal legten Kinder 
mit ihren Eltern in einer gemeinsamen Zusammenkunft mit 
einer Abordnung des Ratsgremiums die Auswahl des Spiel-
gerätes fest. Ursprünglich im Haushalt nur 10.000 € für 
diese Beschaffung vorgesehen, war es keine Frage für den 
Gemeinderat, diese Mittel aufzustocken, denn die Kosten 
für das „Wunschgerät“ sollten sich nach Verhandlung mit 
dem Hersteller auf insgesamt 16.800 € belaufen.

Diese Jungen testen erstmals das neue Gerät.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

	■ Dreiste „Entsorgung“
Man kann nur mit dem Kopf schütteln, wie sich ein Unbe-
kannter in unverschämter Weise erlaubte, seinen Müll los zu 
werden. So geschehen Mitte letzter Woche am Bauhof der 
Gemeinde in der Talstraße. Mehrere leere Eimer, die Fassa-
denfarben enthielten, wurden einfach dort abgestellt.

Es ist klar, dass hier der Straftatbestand illegaler Müllbeseiti-
gung erfüllt ist. Ergebnis dieser Unverschämtheit ist, dass 
der Steuerzahler Großseifens ein weiteres Mal für eine ord-
nungsgemäße Entsorgung durch eine Fahrt zur Mülldeponie 
Rennerod sorgen muss. Vielleicht hat jemand Beobachtun-
gen zum Abstellen der Farbeimer gemacht, oder es können 
auch Hinweise gegeben werden, wo vor kurzer Zeit Fassa-
den größeren Umfangs in Eigenleistung angestrichen wur-
den. Sollte dies der Fall sein, wäre ich um sachdienliche 
Hinweise sehr dankbar. Selbstverständlich sage ich 
strengste Vertraulichkeit zu!

Müll in 10-facher Ausführung

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

	■ Gesangverein Fehl-Ritzhausen e.V.
„Gemeinsam Stark Voran“ - 
Herbstkonzert des GSV Fehl-Ritzhausen e.V.

 Foto: Steffi Wehr

Karten-VVK im Fotostudio Röder-Moldenhauer, Bad Marienberg

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

	■ Neues Spielgerät endlich in Betrieb
Wie bereits an dieser Stelle berichtet, wurde das bei einem 
im Unterwesterwald ansässigen Fachunternehmen in Auf-
trag gegebene Spielgerät unter Beachtung aufwendiger Vor-
schriften auf dem Spielplatz eingebaut. Nach Ablauf einer 
zweiwöchigen Sperrfrist, die für die Aushärtung der zahlrei-
chen Betonfundamente eingehalten werden musste, konnte 
nun das tolle Spielgerät, das das „Balancieren, Hangeln und 
Klettern“ ermöglicht, offiziell in Betrieb gehen. 

Ich möchte nochmals in Erinnerung bringen, dass der 
Gemeinderat für die Beschaffung des neuen Spielgerätes 
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Seniorentreff: 
(ehrenamtl. Helfer)

dienstags alle 2 Wochen (in ungeraden 
Wochen), 19.00 Uhr im Mehrzweckraum 
DGH

Sonntags-
spaziergang:

jeden 3. Sonntag im Monat um 10.30 
Uhr, Treffunkt Säugärtchen

	■ Herzlichen Glückwunsch zur Einschulung!
Die Ortsgemeinde Hardt freut sich mit Emma Kaubrügge 
und Fynn Liesegang und deren Eltern über zwei neue 
Grundschulkinder in Hardt!

Wir wünschen Euch auf dem neuen, wichtigen Lebensab-
schnitt viel Glück und alles Gute und ganz viel Spaß beim 
Lernen!

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Kreativ - Nachmittag
Zum 26. August 2022 luden wir unsere Hardter Kinder ab 
fünf Jahren zu einem Kreativ-Nachmittag ein. Es kamen elf 
Kinder, bepackt mit von ihnen gesammelten Schätzen, wie 
z. B. Steinen, Muscheln, Hölzern und weiteren Bastelmateri-
alien.

Auf Holztafeln, die erfreu-
licherweise Schreinerei 
Markus Hoen spendete, 
schufen die Kinder herrli-
che Meerlandschaften. 
Mit Acrylfarbe, Sand - von 
Jochen Fritz beigesteuert 
- begann die erste Gestal-
tung. Mit viel Geschick, 
Handwerklichkeit und 
Kreativität, verziert mit 
Muscheln, Gräsern und 
Steinchen, wurden Kunst-
werke geschaffen, die 
ihren Platz als Bild oder 
Türschild fanden. Alle Bil-
der sind Unikate und der 
Stolz der Kinder. Des wei-
teren wurden noch Steine 

und Muscheln bemalt.
Den Kindern, auch Edith und Ulla, hat der Kreativ-Nachmit-
tag riesig Spaß gemacht.
Edith und Ulla bieten in der Adventszeit erneut einen Krea-
tiv-Nachmittag an und freuen sich auf interessierte kleine 
Künstler.

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ............................................ roland.reis@hotmail.com

	■ Energie-Einsparung in der Straßenbeleuchtung
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 8.9.2022 ein Zei-
chen für Energie-Einsparung gesetzt. In den nächsten Tagen 
wird die Straßenbeleuchtung von 0.00 - 05.00 Uhr ausge-
schaltet. Das entspricht einer Einsparung von 2,5 Std. pro 
Nacht gegenüber der bisherigen Regelung.

	■ Baum-Pflanzaktion  für eingeschulte Kinder 2022
Die eingeschulten Kinder, Eltern u. Großeltern sind herzlich 
eingeladen für Samstag, 15.Oktober 2022, 10.00 Uhr am 
Friedhof-Parkplatz. Für jedes Kind wird ein Apfelbaum-
Halbstamm gepflanzt. In den nächsten Tagen werden die 
Eltern noch schriftlich eingeladen.

	■ Friedhof-Glocke
Die Fachfirma wird am Donnerstag, 15.9.2022 ein neues 
Läutewerk montieren. Danach erklingt dann endlich die Glo-
cke wie gewohnt um 11. u. 18.00 Uhr.

Roland Reis, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: Montag bis Freitag .....................9.00-16.00 Uhr
Tel.  ......................................................................02661/4515
Persönlich: Mittwoch ....................................18.00-19.00 Uhr
E-Mail:  ..............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

	■ Termine
Dorfladen: freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr DGH
Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat im gro-

ßen Saal im DGH
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	■ Herrenjacke auf der Gewerbeschau gefunden
Bei den Aufräumarbeiten der 
Gewerbeschau wurde eine 
hellbraune Herrenjacke, 
Größe L gefunden.
Die Jacke kann von dem 
Eigentümer gerne während 
der Sprechzeiten (mittwochs 
18:30 Uhr bis 20:00 Uhr) im 
Rathaus abgeholt werden.

Jochen Becker, 
Ortsbürgermeister

	■ Schmierereien am Glascontainer
Ein aufmerksamer Bewohner hat festgestellt, dass sich 
Unbekannte an der Rückseite der Glascontainer mit ihrer 
Graffitikunst versucht haben. Dabei handelt es sich aber um 
Sachbeschädigung.
Wer etwas zu diesem Graffiti sagen kann, darf dies gerne 
während der Sprechzeiten oder als Mitteilung per Mail oder 
via Telefon auf dem Anrufbeantworter machen.

Jochen Becker
Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................ 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  .........................................................  kirburg@gmx.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Kirburg

Der Ortsgemeinderat Kirburg wird zu einer Sitzung auf 
Dienstag, 20. September 2022, 19.00 Uhr in das Dorfge-
meinschaftshaus Kirburg, Langenbacher Straße 10, Kirburg 
eingeladen.
Achtung: TOP 1 Treffpunkt Eisenkaute um 19:00 Uhr, im 
Anschluss Fortsetzung der Sitzung im Dorfgemein-
schaftshaus.

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ...................... 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ........... 02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  ............ 02661-950745

E-Mail  ........................................ Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  .....................................  www.hof-im-westerwald.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Bauausschusses

Die Mitglieder des Bauausschusses sind zu einer öffentli-
chen Sitzung auf Montag, den 19.09.2022 - 17.30 Uhr auf 
den Friedhof Hof, Treffpunkt Ehrenmal, eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Anpflanzungen am Friedhof / Errichtung eines Urnengrä-

berfeldes
Hierzu erfolgt eine Besichtigung des Friedhofs!

2. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
3. Auftragsvergaben
4. Nutzung der Windenergie - Weitere Vorgehensweise
5. Kenntnisgaben / Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
6. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen 

Teil
Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderats Hof

Die Mitglieder des Gemeinderats sind zu einer öffentlichen 
Sitzung auf Freitag, den 23.09.2022 - 19.30 Uhr in die Mehr-
zweckhalle Hof eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Einführung eines neuen Ratsmitgliedes
2. Nachbesetzung des Rechnungsprüfungsausschusses
3. Übertragung von Haushaltsermächtigungen von 2021 

nach 2022
4. Jahresabschluss 2021

4.1 Feststellung des Jahresabschlusses 2021
4.2 Beschluss über die Entlastung des Ortsbürgermeis-
ters und der Beigeordneten sowie des Bürgermeisters 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und der Beige-
ordneten

5. Neubesetzung der Revierleiterstelle im Forstrevier Kirburg
6. Beratung und Beschlussfassung über den Ausbau der 

Verkehrsanlage „Höhenstraße“ (Gemarkung Hof, Flur 11, 
Flurstück Nr. 1)

7. Genehmigung von Spenden
8. Planung und Erneuerung des Kirchweges
9. Anpflanzungen am Friedhof / Errichtung eines Urnengrä-

berfeldes
10. Erweiterung der Tempo-30-Zone
11. Einwohnerfragestunde
12. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
13. Vertrags- und Grundstücksangelegenheiten
14. Bauantragsangelegenheiten
15. Kenntnisgaben / Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
16. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen 

Teil
Jochen Becker, Ortsbürgermeister
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Die Ferien sind zu Ende und einigen Kindern stand am 06. 
September zum allerersten Mal der Schulweg bevor.
In diesem Jahr waren es im Vergleich zum letzten Jahr nur 
ein Drittel so viele „i-Dötzchen“, für die wir uns aber nicht 
minder freuen! 
Hier auf dem Bild: Henry Burbach, Amelie Rosa Schneider 
und Thore Beckmann
Die Gemeinde Kirburg wünscht den drei Erstklässlern der 
Grundschule Neunkhausen einen guten Start in den neuen 
Lebensabschnitt und viel Spaß in der Schule!

Janosch Becker, 
Ortsbürgermeister

	■ Termine:
20.09. Jagdgenossenschaftssitzung (18:30 Uhr, DGH)
20.09. Gemeinderatssitzung (19:00 Uhr, DGH)
24.09. Mitmachtag (09:00 Uhr, Dorfplatz/Backhaus)

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ...........................................  www.og-langenbach.de

	■ Verlegung des Gasanschlusses 
im Dorfgemeinschaftshaus

Nach 20 Jahren hat man bemerkt, dass der Gasanschluss 
im Dorfgemeinschaftshaus verlegt werden muss. 
Die Armaturen für die Abstellung des Gases im Notfall sind 
sehr schlecht zu erreichen. 
Daher wurde von außen ein neuer Anschluss in die Herren-
toilette verlegt.

Von dort aus muss eine neue Verteilung zu der Heizungsan-
lage oberhalb der Toilette erfolgen. 
Ich hoffe, dass die Bauarbeiten diese Woche abgeschlossen 
werden, um wieder ein funktionstüchtiges Dorfgemein-
schaftshaus vorhalten zu können.

	■ Zeitliche Verlegung der Sprechstunde
Aus terminlichen Gründen wird die Sprechstunde am Diens-
tag, 20. September auf 18.30 -19.30 Uhr verlegt.
Ich bitte um Beachtung
Ortsgemeinde Langenbach  Artur Schneider, 

Ortsbürgermeister

Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Ortstermin „Marienberger Höhe“ - Treffpunkt Eisenkaute
2. Jagdpacht 2023-2031
3. Kenntnisgaben & Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
4. Vertragsangelegenheiten
5. Grundstücksangelegenheiten
6. Kenntnisgaben
C. Öffentlicher Teil
7. Bekanntgabe der Ergebnisse aus dem nichtöffentlichen 

Teil
Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Mitmachtag 2022
Wir möchten gern den im vergangenen Jahr auf VG-Ebene 
(sehr erfolgreich) durchgeführten „Mitmachtag“ noch einmal 
in ähnlicher Form auf Ortsebene durchführen.
In den vergangenen Monaten sind verschiedene Dinge 
angefallen, die unser Gemeindearbeiter (auch in Zusam-
menarbeit mit „Bauhof II“) nicht allein bewältigen kann.
Dazu haben wir noch einmal einen Samstagstermin ins 
Auge gefasst, bei dem möglichst viele der anstehenden 
Punkte abgearbeitet werden können. Es geht um Änderun-
gen an Spielplätzen, Grünflächen, Verkehr etc., es ist also 
einiges zu tun!
Wir treffen uns am 24.09.22 um 09:00 Uhr auf dem Dorfplatz 
und teilen uns dort in die entsprechenden Gruppen auf. Ich 
würde mich über rege Teilnahme sehr freuen, damit wir 
gemeinsam möglichst viel „abarbeiten“ können!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Straßenreinigungspflicht
„Alle Jahre wieder“… steht der Herbst bevor. Und auch die 
ersten Blätter fallen bereits, auch wenn die meisten Bäume 
noch grün sind. Ich möchte an dieser Stelle daher früh 
genug an die in der Satzung der Ortsgemeinde festgelegte 
Pflicht der Anwohner zur Reinigung der an das eigene 
Grundstück angrenzenden öffentlichen Straßen und Wege 
erinnern. Besonderes Augenmerk gilt hier der Wasserfüh-
rung; sollte jemand eigenständig den Einlaufschacht leeren 
und bemerken, dass dort ein Defekt vorliegt: Bitte bei der 
Gemeindeverwaltung anzeigen, es wird kurzfristig für Ersatz 
gesorgt. Auch bitte ich um Beachtung des „Lichtraumpro-
fils“, also bitte Bäume und Sträucher an Straßen und Geh-
wegen entsprechend ausreichend zurückschneiden.
Vielen Dank für Eure/Ihre Beachtung!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Kirburger ABC-Schützen 2022
In der vergangenen Woche fing für viele Kinder „der Ernst 
des Lebens“ wieder an.
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Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer nichtöffentlichen Sitzung für Donnerstag, 29.09.2022 - 
16.15 Uhr in die Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger 
Straße 4, 56470 Bad Marienberg, eingeladen.
Tagesordnung:
Prüfung des Jahresabschlusses 2021

Hermann Josef Christian
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

	■ Dorfmoderation Mörlen
Ergebnisprotokoll Dorfwerkstatt - Teil 1
Zu Beginn der Veranstaltung begrüßte Herr Ortsbürgermeis-
ter Thomas Ax alle Anwesenden. Der Einladung zur Dorf-
werkstatt - Teil 1 waren acht Bürgerinnen und Bürger aus 
Mörlen gefolgt.
Formulierung von Zielen und Visionen
Im Hinblick auf die Methode der „Zukunftswerkstatt“ befand 
man sich bei der Veranstaltung in der Fantasie- und Visions-
phase. Die Teilnehmenden waren gefragt, Ziele / Visionen / 
Zukunftsvorstellungen für Mörlen zu formulieren. Folgende 
Nennungen wurden zusammengetragen: Welche Ziele ver-
folgt die Ortsgemeinde für die Zukunft? Wie stellen Sie 
sich die Zukunft von Mörlen vor? Was soll erreicht wer-
den? Welche „verrückten“ Visionen gibt es?
Eigener Kindergarten, Dorfpicknick, Einbezug von Natur / 
Landschaft in Gesamtdorfleben, Grundschule im Ort wie 
früher, für Vereine und Jugend mehr tun, Dorf als Wohn- 
Wirtschafts- und Erholungsgebiet, endlich Internet, mehr 
Kinder- und Jugendarbeit (Sozialarbeiter), für die Energie-
wende mehr tun, Ort der Begegnung von Jung und Alt, 
erweitertes Betreuungsangebot für Kinder /Senioren, Erneu-
erbare Energien, Biergarten und Reitertreff, mehr gemein-
sam statt einsam, endlich Windkraft, Bolzplatz für Jugendli-
che, Starke Gemeinschaft, „Ökodorf“, Taxidienst für Ältere, 
Gemeinschaftsleben sozial und kulturell fördern, Klimaneut-
rales Dorf werden, Car-Sharing, gelebte Nachbarschafts-
hilfe, Selbstversorgerdorf, Digitaler Dorfladen mit E-Tank-
stelle, WLAN, regionalen Produkten, Solaranlage, 
Wurstautomaten, Sitzbänken, 24/7 geöffnet. Ortskernbele-
bung: dazu junge Familien anwerben und unterstützen, 
Anschluss an den Westerwald Steig, Wanderwege und 
Fahrradwege, gute Vorsorge und Gesundheitsinfrastruktur, 
Ruheforst, kleines Altenheim und Tagespflege, Kneippbe-
cken, Ferienanlage an der Nister (wandern, Freizeit, etc.)
Entwicklung eines Dorfmottos / Dorflogos
Frau Roth erläuterte den Anwesenden, was unter einem 
Dorfmotto und einem Dorflogo zu verstehen ist und wofür 
diese eingesetzt werden sollen. Zur Inspiration wurden 
einige Beispiele aus anderen Ortsgemeinden gezeigt. Dann 
waren die Anwesenden wieder aufgefordert, selbst aktiv zu 
werden und Vorschläge für das Dorfmotto zu machen. In der 
Einladung wurde bereits darum gebeten, dass sich Gedan-
ken zu den folgenden Leitfragen gemacht werden:
• Was ist charakteristisch für Mörlen?
• Was macht Mörlen so besonders?
• Welche Außenwirkung soll Mörlen haben, um Jung und Alt 

positiv anzusprechen?
• Wie soll sich Mörlen zukünftig entwickeln? Die Moderato-

rinnen lasen alle Nennungen laut vor und hefteten diese 
an eine Stellwand (siehe auch Foto im Anhang):

• Wald-Wiesen, liebenswert, Mörlen
• Kleines Mörlen, große Liebe
• Leben am Land, Mörlen
• Natur pur, Mörlen
• Mörlen - Leben in der Natur
• Ein Ort für alle! Mörlen
• Jeder kennt jeden
• Wir haben die Chance, Mörlen
• Kleiner Ort mit Potenzial
• Möge Mörlen mutig m… (Verb mit „m“ gesucht)
• Kleines Mörlen - große Zukunft

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

freitags  ................................. 18:00 bis 19:00 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  .  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708

E-Mail  ..................................... lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ......................................... www.lautzenbruecken.de

	■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer nichtöffentlichen Sitzung für Donnerstag, 13.10.2022 - 
17.00 Uhr in die Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger 
Straße 4, 56470 Bad Marienberg, eingeladen.
Tagesordnung:
Prüfung des Jahresabschlusses 2021

Marco Alhäuser
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates 
Lautzenbrücken

Der Ortsgemeinderat Lautzenbrücken wird zu einer Sitzung 
auf Donnerstag, 22. September 2022, 18:30 Uhr in das Dorf-
gemeinschaftshaus Lautzenbrücken, Hauptstraße 11, Laut-
zenbrücken eingeladen.
Achtung: Top 1 Treffen am Friedhof um 18:30 Uhr im An-
schluss Fortsetzung der Sitzung im Dorfgemeinschaftshaus.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Friedhof (Start mit Vor-Ort-Termin)
2. Kita-Angelegenheit; Vertrag zwischen den Gemeinden
3. Neubaugebiet Ringstraße, 2. Bauabschnitt
4. Weihnachtszeit 2022
B. Nichtöffentlicher Teil
5. Personalangelegenheiten
C. Öffentlicher Teil
6. Bekanntmachung aus dem nichtöffentlichen Teil
7. Kenntnisgaben / Verschiedenes

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Nächste Klöntheke...
... ein bisschen Quatschen und Klönen, eine 
Runde Würfeln oder Kartenspielen oder ein-
fach zusammenkommen: Die nächste 
Klöntheke lädt ein am Donnerstag, 22. Sep-
tember 2022, 19.00 - 22.00 Uhr im DGH.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ..................................  www.moerlen-westerwald.de
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bote, 5e Verkehr, 5f Spielplatz, 5g Sport, 6a Bebauungsplan, 
6b Friedhof, 6c Ehrenamt, 6d Vereine, 6e Kinder, 7 
Geschichtliches, 8 Transparenz.
Ausblick: Die nächsten drei Veranstaltung im Rahmen der 
Dorfmoderation bilden zusammen die Dorfwerkstatt - Teil 2. 
Die Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben. Auch wer 
bei den bisherigen Veranstaltungen nicht anwesend war, 
ist herzlich zur Teilnahme an den nächsten Treffen einge-
laden! Zum Abschluss der Veranstaltung ergriff Herr Ax 
erneut das Wort und bedankte sich bei den Anwesenden für 
die gelungene Veranstaltung.
Vanessa Roth   Thomas Ax
Dorfplanerin (B. Sc. Geografie)   Ortsbürgermeister

	■ 2022 ist ihr Einschuljahr!
Genau genommen ist es der 06.09.2022 gewesen, dem die 
neuen Erstklässler in unserer Gemeinde sicherlich mit viel 
Aufregung entgegengefiebert haben. Endlich sind sie Schul-
kinder! Ein neuer Lebensabschnitt beginnt. Grund genug 
diesen Tag zu feiern. Auch die Ortsgemeinde reihte sich 
gerne in die Schar der Gratulanten ein und folgte der Tradi-
tion ein kleines Geschenk zu überbringen.
Hier nun das Foto der neuen ABC-Schützen zur Erinnerung 
an den großen Tag und zur Bekanntgabe in der Gemeinde.

Tom Wenzel, Mika Hensgen und Leon Brenner. Es fehlen 
Konstantin Klochkov und Karl Schmidt.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

	■ Förderverein der Bildungsstätte 
Norken-Mörlen e.V.

Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  .............................. buergermeister@neunkhausen.de

• Mörlen - hier ist vieles möglich
• Sprache Weitergabe an nächste Generation „Platt-

schwätztreff“
• Gepflegte, saubere, dorfeigene Bauwerke / Plätze
• „kurzer Dienstweg“ schnelle Hilfe
• Gemütlichkeit • Blaues Wunder, Blümleinblau, Mörlen 

meine Heimat!
• Meine Heimat, mein Verein, hier bin ich gern daheim!
Bei der Besprechung der Vorschläge kristallisierte sich eine 
Tendenz in Richtung der Sprüche mit „Zukunft“, „Chance“ 
und „Potenzial“ heraus (oben fett markiert). Auch eine Ver-
knüpfung zum Mörlener Platt wird gewünscht. Man einigte 
sich darauf, mit diesen Bausteinen noch weitere Vorschläge 
kreieren zu wollen und dazu einen Aufruf im ganzen Dorf zu 
starten. Diese neuen Ideen werden beim nächsten Treffen 
der Dorfmoderation präsentiert und besprochen. Hinsicht-
lich der Entwicklung eines passenden Dorflogos legte Frau 
Roth den Teilnehmenden die Kriterien dar, die für ein gutes 
Logo beachtet werden sollten:
• verständlich: gut erkennbar, was präsentiert / symbolisiert 

wird
• unverwechselbar: Besonderheiten, Image, von anderen 

unterscheiden, eigene Identität
• einprägsam: je einfacher, desto besser merkbar - weniger 

ist mehr
• abstrakt: nur das Wesentliche, nicht in Details verlieren, 

nicht realitätsgetreu
• reproduzierbar: es soll in nahezu jeder Größe und auf ver-

schiedenen Untergründen abdruckbar sein.
Für die grafische Ausarbeitung des Dorflogos notierten die 
Anwesenden dann wieder ihre Ideen auf Klebezetteln, die an 
einer Stellwand gesammelt und vorgelesen wurden:
• Baumallee am Ortseingang
• „Straße“ der Zukunft
• Kirche
• Alte Schule
• Langgezogenes Dorf
• Elemente aus dem Wappen: Sonne, schwarze (schwarze 

Mörle) und blaue (Nister) Wellenlinie
Im Gespräch verständigte man sich auf die Darstellung einer 
langgezogenen Baumallee als Symbol für den Weg in die 
Zukunft, an dessen Ende die Sonne scheint. Drumherum sol-
len sich die beiden Wellenlinien für die Gewässer sowie die 
Kirche wiederfinden. Auch für die grafische Ausarbeitung 
sollen über den Aufruf im Dorf Entwürfe generiert werden.
Kleingruppenarbeit, Präsentation und Diskussion
Anschließend begann die Arbeitsphase in Kleingruppen zu 
den drei Handlungsfeldern „Infrastruktur / Versorgung“, 
„Umwelt / Ortsbild / Öffentliches Grün“ und „Dorfleben / Kul-
tur / Kommunikation“. Frau Roth erklärte den Teilnehmenden 
die Aufgaben und Regeln für die Arbeit in den Kleingruppen. 
Jede Gruppe bekam eine Stellwand mit zwei Plakaten, auf 
denen die Klebezettel mit allen bisher gesammelten Nennun-
gen (Probleme, Schwächen, Ideen, Wünsche) aus den bisher 
durchgeführten Veranstaltungen im Rahmen der Dorfmode-
ration (Auftaktveranstaltung, Treffen der Generation 60+, Kin-
der- und Jugendworkshop, Ortsrundgang) zu dem jeweiligen 
Handlungsfeld vorsortiert hingen. Im ersten Schritt sollten 
die Teilnehmenden alle vorhandenen Zettel sichten. Als zwei-
ten Schritt hatten sie die Möglichkeit, das Spektrum an Nen-
nungen bei Bedarf noch zu ergänzen. Im dritten Schritt galt 
es, die kurz vorher gesammelten Ziele und Visionen zu den 
vorhandenen Klebezetteln zuzuordnen. Als letzter Schritt 
sollte für jeden Themenbereich ein Oberbegriff festgelegt 
werden. Danach präsentierten jeweils ein bis zwei Person 
aus jeder Gruppe die Ergebnisse auf den Stellwänden. Das 
Plenum hatte dann Gelegenheit, Rückfragen zu stellen und 
Ergänzungen einzubringen
Rang Themenbereich Bewertung
1 Versorgung, 2a Klimaneutralität, 2b Altenpflege, 3a Naher-
holung, 3b Internet, 4a Pflege Ortsbild, 4b Gemeinschaft, 4c 
Begegnung, 5a Dorfflächengestaltung, 5b Dorffeste, 5c Hilfe 
in allen Lebenslagen, 5d Generationenübergreifende Ange-
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2)

die Überwachung der Veranstaltungen und die Bedie-
nung der technischen Anlagen im Dorfgemeinschafts-
haus. Die Verantwortlichen sind der Ortsgemeinde vor 
Benutzung der Anlage mitzuteilen.
Die Rettungswege sind freizuhalten, der Brandschutz 
muss gewährleistet sein.

3) Vor dem Veranstaltungstermin sind der Übergabetermin 
mit Schlüsselübergabe und sonstige organisatorische 
Fragen direkt mit dem Ortsbürgermeister bzw. dessen 
Beauftragten abzustimmen.

4) Dem Nutzer obliegt neben der Anmeldung der Veranstal-
tung bei der GEMA auch die Übernahme der entstehen-
den GEMA-Gebühren.

5) Sofern zur Durchführung der Veranstaltung sonstige 
Genehmigungen erforderlich werden, sind diese vom 
Nutzer vor Beginn der Veranstaltung in eigener Verant-
wortung zu beantragen.

6) Zum Schutz der Nachtruhe ist vom Nutzer darauf zu ach-
ten, dass ab 22:00 Uhr Türen und Fenster geschlossen 
gehalten werden; störender Lärm ist möglichst zu vermei-
den. Der Ortsbürgermeister bzw. dessen Beauftragter hat 
das Recht, bei Nichtbeachtung von seinem Hausrecht 
Gebrauch zu machen und die Veranstaltung zu beenden. 
Eine Rückerstattung der Benutzungsgebühren ist in diesen 
Fällen ausgeschlossen. Die Vorschriften des Bundesimmis-
sionsschutzgesetzes, der dazu ergangenen Verordnungen 
und die Bestimmungen des § 117 des Gesetzes über Ord-
nungswidrigkeiten (OWiG) sind zu beachten.

7) Die angemieteten Räumlichkeiten sind nach Beendigung 
der Veranstaltung gereinigt zu verlassen. Tische, Bänke 
und Theken sind feucht abzuwischen; der Kühlschrank 
feucht auszuwischen; Geschirr, Gläser, Besteck und 
sonstige Gebrauchsgegenstände sind in einem hygieni-
schen und geordneten Zustand zu hinterlassen. Die 
Böden sowie die Toiletteneinrichtungen sind feucht zu 
reinigen, die Toiletten zu desinfizieren; bei der Reinigung 
der Böden ist darauf zu achten, dass keine Reinigungs-
mittel verwendet werden. Angefallener Abfall ist durch 
den Nutzer zu entsorgen. Abfallgefäße hierfür werden 
seitens der Ortsgemeinde nicht zur Verfügung gestellt.
Das Außengelände sowie die angrenzenden Wege und 
Grundstücke - auch Dritter - sind, soweit die Verunreini-
gung auf die Nutzung zurückzuführen ist, ebenfalls vom 
Nutzer zu reinigen bzw. der Unrat zu entfernen.
Sofern die Räumlichkeiten, das Außengelände und die 
Einrichtungsgegenstände seitens des Nutzers nicht in 
einem sauberen und ordnungsgemäßem Zustand hinter-
lassen werden und Nacharbeiten durch die Ortsgemeinde 
bzw. einen beauftragten Dritten notwendig sind, ist die 
Ortsgemeinde berechtigt, dem Nutzer diese Kosten nach 
Maßgabe des § 6 zusätzlich in Rechnung zu stellen.

8) Alle Gebrauchsgegenstände einschließlich Stühlen und 
Tischen sind wieder an ihren Ursprungsplatz zurück zu 
räumen.

9) Der Nutzer hat dafür Sorge zu tragen, dass zum Abstel-
len von Fahrzeugen aller Art lediglich die ausgewiesenen 
Parkflächen genutzt werden.

10) Nach Beendigung der Veranstaltung hat der Nutzer die 
Pflicht, alle Leuchten und Geräte auszuschalten, zu prü-
fen, ob alle Wasserzapfstellen geschlossen sind, die 
Heizung herunter zu drehen sowie die Fenster und die 
Eingangstür ordnungsgemäß zu verschließen.

11) Die ordnungsgemäße Reinigung des Dorfgemeinschafts-
hauses und seiner Außenanlagen sind dem Ortsbürger-
meister bzw. dessen Beauftragten bis spätestens 11:00 
Uhr des auf die Benutzung folgenden Tages nachzuwei-
sen und die Schlüssel zurückzugeben. Hiervon abwei-
chende Reglungen sind spätestens bei der Schlüssel-
übergabe mit dem Ortsbürgermeister bzw. dessen 
Beauftragten zu vereinbaren und gesondert schriftlich 
festzuhalten; bei verspäteter Rückgabe des Schlüssels 
behält die Ortsgemeinde sich vor, die Gebühr nach § 6 
Abs. 1 anteilig für einen weiteren Tag zu berechnen.

	■ Benutzungs- und Gebührensatzung  
der Ortsgemeinde Neunkhausen  
für das Dorfgemeinschaftshaus Neunkhausen  
vom 09.09.2022

Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Neunkhausen hat auf-
grund des § 24 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz 
(GemO) vom 31.1.1994 (GVBl. S. 153), der §§ 2 Abs. 1, 7 und 
8 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) vom 20.06.1995 
(GVBl. S. 175) in den derzeit geltenden Fassungen folgende 
Satzung beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird: Alle 
in dieser Satzung verwandten personenbezogenen Formulie-
rungen sind geschlechtsneutral zu verstehen. Der Lesbarkeit 
halber ist nachfolgend von „Ortsbürgermeister“, „Beauftrag-
ter“, „Hausmeister“, „Nutzer“ und „Besucher“ die Rede. 
Diese Bezeichnungen gelten sowohl für männliche als auch 
für weibliche und diverse Personen gleichermaßen.

§ 1 Allgemeines
1) Das im Eigentum der Ortsgemeinde stehende Dorfge-

meinschaftshaus ist eine öffentliche Einrichtung der Orts-
gemeinde Neunkhausen. Das Benutzungsverhältnis zwi-
schen Ortsgemeinde und Nutzer ist öffentlich-rechtlich.

2) Diese Benutzungssatzung ist für jeden Nutzer und Besu-
cher des Dorfgemeinschaftshauses mit seinen Neben-
räumen, Einrichtungen und der Außenanlage in vollem 
Umfang verbindlich. Ihre Beachtung dient der Ordnung, 
Sicherheit und Sauberkeit der Räume, Einrichtungen 
und Anlagen und liegt daher im öffentlichen Interesse.

3) Die Ortsgemeinde stellt das Dorfgemeinschaftshaus zur 
Durchführung sozialer und kultureller Veranstaltungen 
sowie zur Durchführung von Familienfeiern und sonsti-
gen Veranstaltungen zur Verfügung.

4) Gewerbliche Veranstaltungen bedürfen der vorherigen 
Zustimmung des Gemeinderates.

5) Politische Veranstaltungen sind grundsätzlich nicht 
gestattet; sie dürfen im Einzelfall ausnahmsweise zuge-
lassen werden. Die Zulassung erfolgt durch den Ortsbür-
germeister im Benehmen mit den Beigeordneten.

6) Ein Rechtsanspruch auf die Nutzung der Räumlichkeiten 
besteht nicht. Dem Ortsbürgermeister oder dessen 
Beauftragten bleibt das Recht der Zulassung der Nut-
zung vorbehalten.

7) Die Zulassung der Nutzung kann - auch noch vor dem 
eigentlichen Nutzungstag - seitens der Ortsgemeinde 
widerrufen werden, sofern der beabsichtigten Nutzung 
falsche Angaben seitens des Nutzers zu Grunde liegen. 
Die Ortsgemeinde behält sich das Recht vor, diesen Nut-
zer für künftige Anfragen zu sperren.

§ 2 Benutzungszeiten und Einschränkung 
der Benutzung

1) Die Terminvergabe für die Nutzung des Dorfgemein-
schaftshauses obliegt dem Ortsbürgermeister bzw. des-
sen Beauftragten.

2) Die Anmeldungen werden nach der Reihenfolge ihres 
Eingangs berücksichtigt. Werden mehrere Anträge auf 
Benutzung des Dorfgemeinschaftshauses für denselben 
Tag gestellt, wird grundsätzlich der beim Ortsbürger-
meister oder dessen Beauftragten zeitlich früher einge-
gangene Antrag berücksichtigt.

3) Veranstaltungen der Ortsgemeinde bzw. der ortsansäs-
sigen Vereine haben grundsätzlich Vorrang vor privaten 
oder gewerblichen Veranstaltungen.

4) Während der Durchführung von Bau-, Reinigungs- oder 
sonstigen größeren Arbeiten am oder im Gebäude bzw. 
den Außenanlagen und Zuwegungen, kann die Überlas-
sung der Räumlichkeiten eingeschränkt oder gänzlich 
untersagt werden. Maßnahmen der Ortsgemeinde, die 
eine Einschränkung oder Schließung der Räumlichkeiten 
notwendig machen, lösen keine Entschädigungsver-
pflichtung gegenüber dem Nutzer aus.

§ 3 Pflichten des Benutzers
1) Der Nutzer übernimmt die alleinige Verantwortung für 

den ordnungsgemäßen Ablauf der stattfindenden Veran-
staltungen und stellt die verantwortlichen Personen für
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Einwohner der 
Ortsgemeinde

Ortsfremde

Kleiner Saal
1.) Benutzungsgebühren

a) für den ersten Tag 130,00 € 260,00 €
b) für jeden weiteren 
Tag

90,00 € 180,00 €

2.) Stromkosten u. Was-
ser/Abwasser (pau-
schal, je Tag)

50,00 € 50,00 €

3.) Reinigungskosten 
(pauschal, einmalig)

80,00 € 80,00 €

4.) Trauerfeiern 60,00 € 60,00 €
Großer Saal
1.) Benutzungsgebühr

a) für den ersten Tag 150,00 € 300,00 €
b) für jeden weiteren 
Tag

105,00 € 210,00 €

2.) Stromkosten u. Was-
ser/Abwasser (pau-
schal, je Tag)

70,00 € 70,00 €

3.) Reinigungskosten 
(pauschal, einmalig)

100,00 € 100,00 €

4.) Trauerfeiern 60,00 € 60,00 €
Benutzung der 
Kegelbahn

1,00 € / 15 
Minuten

1,00 € / 15 
Minuten

Bei gewerblichen Veranstaltungen, die von Einwohnern der 
Ortsgemeinde durchgeführt werden, richtet sich die Höhe 
der Gebühren nach Nr. 1; bei gewerblichen Veranstaltungen 
Ortsfremder wird zusätzlich zu der Gebühr nach Nr. 1 ein 
Zuschlag in Höhe von 100 v. H. erhoben.
Bei politischen Veranstaltungen sowie Veranstaltungen von 
Firmen richten sich die Benutzungsgebühren nach den 
Maßgaben der jeweiligen Nr. 1.
Ortsansässige Vereine, die nach einer Vereinssatzung im 
Sinne des BGB geführt werden, erhalten die Räumlichkeiten 
einmal pro Kalenderjahr kostenlos zur Verfügung gestellt. 
Für jede weitere Veranstaltung sind lediglich Stromkosten, 
Kosten für Wasser und Abwasser sowie Reinigungskosten 
zu erstatten.
Veranstaltungen des örtlichen Kindergartens sowie der örtli-
chen Grundschule sind kostenfrei.
Sind zusätzliche Leistungen der Ortsgemeinde notwendig, 
werden diese dem Nutzer nach tatsächlichem Aufwand 
zusätzlich in Rechnung gestellt.
(2) Pro Nutzung erhebt die Ortsgemeinde eine Kaution i. H. 
v. 100,00 €. Die Kaution ist grundsätzlich spätestens 2 
Kalenderwochen vor dem ersten Nutzungstag auf ein Konto 
der Verbandsgemeindekasse Bad Marienberg zu überwei-
sen; Bankverbindung und Verwendungszweck werden dem 
Nutzer frühzeitig von der Ortsgemeinde mitgeteilt. Über 
Abweichungen von den Regelungen der Sätze 1 und 2 kann 
der Ortsbürgermeister bzw. dessen Beauftragter im Einzel-
fall entscheiden.
Die vorab entrichtete Kaution wird mit den späteren Benut-
zungsgebühren nach Absatz 1 verrechnet. Die Rechnungs-
stellung erfolgt durch die Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg im Auftrag der Ortsgemeinde.
Der Nutzer ist gegenüber der Ortsgemeinde verpflichtet, die 
Zahlung der Kaution spätestens bei der Schlüsselübergabe 
durch Vorlage eines entsprechenden Überweisungsbeleges 
glaubhaft nachzuweisen. Sofern der Nutzer die Kaution 
nicht oder nicht rechtzeitig vor der Nutzung einzahlt bzw. 
keinen entsprechenden Zahlungsbeleg vorlegen kann, 
behält sich die Ortsgemeinde das Recht vor, die Räumlich-
keiten anderweitig zur Verfügung zu stellen. Eine Entschädi-
gungsverpflichtung gegenüber dem Nutzer wird hierdurch 
nicht ausgelöst.
(3) Die Benutzungsgebühr nach Abs. 1 ist auch dann zu ent-
richten, wenn infolge nicht rechtzeitiger (mindestens eine 
Woche) oder nicht ordnungsgemäßer vorheriger Abmeldung 

12) Minderjährige dürfen die Räumlichkeiten nur in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtigten oder dessen Beauf-
tragten nutzen. § 3 Abs. 1 Satz 2 gilt entsprechend.

13) Mit der Inanspruchnahme der Räumlichkeiten erkennt 
der Nutzer die Bestimmungen dieser Benutzungs- und 
Gebührensatzung an.

§ 4 Sorgfaltspflicht und Haftung
1) Die Ortsgemeinde übergibt dem Nutzer die Räumlichkei-

ten in ordnungsgemäßem Zustand. 
Der Nutzer prüft vor Benutzung die Räumlichkeiten und 
Geräte auf ihre ordnungsgemäße Beschaffenheit und 
stellt durch den Verantwortlichen sicher, dass schad-
hafte Anlagen und Geräte nicht benutzt werden. 
Etwaige Mängel sind direkt bei der Schlüsselübergabe 
dem Ortsbürgermeister bzw. dessen Beauftragten anzu-
zeigen; festgestellte Mängel werden schriftlich festge-
halten. 
Der Nutzer ist verpflichtet, Schäden, die während der 
Nutzung entstanden sind, dem Ortsbürgermeister oder 
dessen Beauftragten unverzüglich - spätestens bei 
Schlüsselrückgabe - mitzuteilen. 
Es wird davon ausgegangen, dass ein nach der Beendi-
gung der Nutzung festgestellter, nicht angezeigter Scha-
den von dem letzten Nutzer verursacht wurde. 
Schadhafte Geräte oder Anlagen dürfen nicht benutzt 
werden.

2) Die Zugangs- und Innentüren sind in eine Schließanlage 
integriert. 
Bei Schlüsselverlust ist ein Austausch der Schließanlage 
auf Kosten des Nutzers erforderlich. 
Der Nutzer haftet ferner, wenn die Schlüssel an Dritte 
weitergegeben werden.

3) Der Nutzer übernimmt die Haftung für jegliche Perso-
nen- und Sachschäden, die sich im Zusammenhang mit 
der Nutzung der Räumlichkeiten und ihrer Einrichtungen 
und Anlagen ergeben. Hierunter fallen Schäden sowie 
der Verlust an bzw. von den überlassenen Einrichtungen, 
Geräten und Zuwegungen. 
Dies gilt auch für die Kegelbahn. Schäden, die auf nor-
malem Verschleiß beruhen, fallen nicht unter diese 
Regelung.

4) Ersatzansprüche der Nutzer gegen die Ortsgemeinde für 
Schäden, die aus dem Verlust oder der Beschädigung 
eingebrachter Sachen erwachsen, sind ausgeschlossen.

5) Die Haftung der Ortsgemeinde als Grundstückseigentü-
merin für den sicheren baulichen Zustand von Gebäu-
den gem. § 836 BGB bleibt hiervon unberührt.

6) Fundsachen sind dem Ortsbürgermeister bzw. dessen 
Beauftragten zu übergeben, der die Weiterleitung an die 
Ortsgemeinde zu veranlassen hat.

7) Es gilt das gesetzlich geregelte Rauchverbot in allen 
Räumlichkeiten des Dorfgemeinschaftshauses.

8) Eine Weitervermietung der Räumlichkeiten an Dritte ist 
ausdrücklich untersagt.

§ 5 Ausübung des Hausrechtes
Der Ortsbürgermeister bzw. die durch die Ortsgemeinde 
bestimmten vertretungsberechtigten Personen und andere, 
durch die Nutzer der Ortsgemeinde benannten verantwortli-
chen Personen haben im Rahmen dieser Benutzungssat-
zung für die Aufrechterhaltung der Ruhe, Sicherheit und 
Ordnung zu sorgen. Den Anordnungen dieser Personen ist 
uneingeschränkt Folge zu leisten. 
Das Aufsichtspersonal ist befugt, Personen, die
a) die Ruhe, Sicherheit und Ordnung gefährden,
b) andere Besucher belästigen,
c) gegen diese Benutzungssatzung trotz Ermahnung ver-

stoßen,
aus den Räumlichkeiten und vom Gelände des Dorfgemein-
schaftshauses zu verweisen.

§ 6 Benutzungsgebühr
(1) Für die Nutzung des Dorfgemeinschaftshauses und sei-
ner Anlagen erhebt die Ortsgemeinde folgende Benutzungs-
gebühren:
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Allerdings konterten die Gastgeber durch einen Doppel-
schlag innerhalb von 7 Minuten und gingen mit 2:1 in Füh-
rung. Im Laufe der Partie zeigten wir, wie auch schon so oft 
in der letzten Saison, Moral und kämpften uns zurück. Nico 
Schnell konnte noch vor der Pause den Ausgleich erzielen, 
ehe erneut Marco Gieselmann kurz nach Wiederanpfiff für 
die Führung sorgte. Den Schlusspunkt setze dann Florian 
Richter, der das Endergebnis von 4:2 herstellte.
In der Tabelle bedeutet dieser Sieg aktuell Platz 3.
Vorschau
Das nächste Spiel steht am kommenden Sonntag an. Am 
18.09.2022, ist der TSV Liebenscheid in Neunkhausen zu 
Gast. Anpfiff ist um 15 Uhr.
Unser neues Sportangebot - Fitness by *Fitmacher*
Ab Donnerstag, den 6.10. 2022, 18:00-19:00 Uhr, in der 
Sporthalle Neunkhausen am Bürgerhaus.
Gesundheitsorientiert sporteln und schwitzen in der Gruppe 
macht einfach mehr Spaß und bringt gute Laune. Geeignet 
für Alle in jedem Alter.
Die Trainerinnen Christiane Kämpflein und Michaela Christo-
phers sorgen für die nötige Abwechslung und Motivation 
beim Training.
Komm gerne zur kostenlosen Schnupperstunde vorbei.
Wir freuen uns auf Dich!
Mehr Infos auch unter 01712651167

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  ................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ..........................................  0160 97331615

E-Mail  ............................................... gemeinde@nisterau.de
Internet  ......................................................  www.nisterau.de

	■ Einfach mal wieder Danke sagen!

An alle, die sich seit Wochen immer mal wieder die Zeit 
genommen haben, beim Herstellen der Bodenplatte und 
beim Aufbau der neuen Grillhütte zu helfen.

Nicht nur durch Tatkraft, 
auch durch Nutzung des 
eigenen Werkzeuges waren 
sie da, um unser Dorf wieder 
ein Stück attraktiver zu 
machen.
Dafür von der Ortsgemeinde 
und mir ein herzliches Dan-
keschön.

Markus Schell, Ortsbürgermeister

	■ Sprechstunde am 16.09.2022
Wie auch 2019 findet die Sprechstunde diese Woche wegen 
den Vorbereitungen des Backes Festes wieder am Dorfplatz 
statt. Wer vorbeikommen möchte, um zu helfen, ist gerne 
gesehen.

Markus Schell, Ortsbürgermeister

der Nutzung bei dem Ortsbürgermeister oder bei dessen 
Beauftragten Anderen die Nutzung des Dorfgemeinschafts-
hauses vorenthalten wird.

§ 7 Gebührenschuldner
Gebührenschuldner ist derjenige, der den Antrag auf Nut-
zung des Dorfgemeinschaftshauses gestellt hat.

§ 8 Entstehung der Ansprüche und Fälligkeit
1) Die Gebührenschuld entsteht mit Inanspruchnahme der 

Leistung; § 6 Abs. 3 bleibt hiervon unberührt.
2) Die Gebühren werden innerhalb von 14 Tagen nach 

Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig.
§ 9 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft. Gleichzeitig treten alle vorherigen Rege-
lungen außer Kraft.
Ausgefertigt:
Neunkhausen, 09.09.2022 (Dienstsiegel)   Rudi Neufurth

Ortsbürgermeister
Hinweis gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz (GemO):
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung (GemO) oder auf Grund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, 

die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der Jahresfrist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend 
gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

	■ Fundsache
Dieser Handschuh wurde 
abgegeben, gefunden im 
Kirschbaum. Dieser kann 
während der Sprechstunde 
abgeholt werden.

Rudi Neufurth
Ortsbürgermeister

	■ Ausfall der Sprechstunde
Am Freitag, den 16.09.2022 fällt die Sprechstunde des Orts-
bürgermeisters wegen anderen Terminen aus. In dringenden 
Fällen bin ich unter der Handynummer zu erreichen.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

	■ Spielplatz (Kirchbaum)
Das Karussell am Spielplatz 
Kirchbaum wurde durch die 
Gemeindearbeiter mit einem 
Rutschfesten Boden versehen 
und endspricht nun wieder 
den Sicherheitsbestimmun-
gen. Wie man sieht, wird vie-
les durch die Ortsgemeinde 
für die drei Spielplätze getan.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JV Neunkhausen 1912 e.V.
Rückstand in Hahn gedreht
SG Hahn - JV Neunkhausen  .........................................  2:4
Am vergangenen Sonntag waren wir in Hahn zu Gast. Marco 
Gieselmann brachte uns bereits in der 3. Minute in Führung. 
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Im Bild: Abordnung auf der Koblenzer Wies´n & beim Prin-
zenfrühschoppen

Wir suchen für unsere Kindergarde Jungs und Mädels ab 7 
Jahre. Trainiert wird immer dienstags von 18-19 Uhr in der 
Sporthalle Nistertal. Ihr braucht Spaß an Tanz und Bewe-
gung. Einfach bei Birgit Schneider (Tel: 02661/4967) melden.

www.kv-nistertal.de.

	■ SF Nistertal Tischtennis
SFN Jugend
1.Kreisklasse
SF Nistertal 07 - TuS Weitefeld  ......................................  2:8
Der erste Spieltag in der neuen Spielklasse ist nun auch für 
unsere 1.Jugend vorbei. Wir starten hier mit Linus Helwig, 
Simon Asbach, Emma Müller und Tobias Groß in die Saison. 
Nach den langen Sommerferien und der kurzen Vorberei-

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ...................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ...........................................  0160 97032434
E-Mail  ............................... kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  ................................... www.nistertal-westerwald.de

	■ Erbscher, Äppel und Gartenbörse - 
Herbstlicher Tag am „Kleinen Museum“

Der Sommer ist so gut wie vorbei und der Herbst steht vor 
der Tür. Die Temperaturen kühlen ab, die Wälder werden far-
benfroher und sogar die Sonne scheint irgendwie anders. 
Das Team rund um das „Kleine Museum“ möchte mit allen 
Interessierten den Herbst begrüßen. Deshalb verkaufen die 
Backfrauen am 15. Oktober ab 10 Uhr frisches Brot und 
Kuchen aus dem Backes.

Zudem findet für Garten-
freunde und Naturliebhaber 
eine Gartenbörse statt.
Hier können Samen, Ableger, 
Zwiebeln usw. getauscht wer-
den. Deshalb gilt bereits 
heute: Fleißig sammeln!
Wenn auch Ihr/Sie aktiv an 
der Gartenbörse teilnehmen 
möchten, bitten die Organisa-
toren um vorherige Kontakt-
aufnahme bei Wolfgang Rück-
ert unter: 0152 54636039.
Zudem können sich die Nis-
tertalerinnen und Nistertaler 
sowie alle weiteren Interes-

sierten auf weitere spannende Termine und Veranstaltungen 
in den Wintermonaten freuen!
Am 09. November: Heilpraktikerin Iris Decker (Müde und 
ausgebrannt? Vortrag über eine basische Lebensweise)
Am 20. November: Spieleabend im Kleinen Museum
Am 15. Januar: Filmabend im Kleinen Museum

Marvin Kraus, Erster Beigeordneter

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Karnevalsverein Nistertal 1992 e.V.
Karnevalsverein on Tour
Am Freitag, den 09.09.22 besuchte eine kleine Abordnung 
die Koblenzer Wies`n. Bekleidet in Dirndl und Lederhosen 
ging es im Bus zusammen mit dem Oellinger Carnevalsver-
ein nach Koblenz. Um 19 Uhr hieß es dann O‘zapft is! Bei 
guter Musik und mehreren Maß verbrachten wir einen schö-
nen Abend. Am Sonntag, den 11.09.22 folgten wir der Einla-
dung zum Scheuerfelder Prinzenfrühschoppen. Welches 
normalerweise im Januar stattfindet, was auf Grund Corona 
verschoben werden musste. Viele Vereine aus dem Kreis 
Altenkirchen folgten auch der Einladung.
Das Scheuerfelder Prinzessin Regina, I. begrüßte uns sehr 
herzlich und freute sich über viele Gäste. Nach Stärkung am 
Frühstücksbüffet stieg die Stimmung weiter und es wurde 
ausgelassen gefeiert bis spät in den Nachmittag. Wir trafen 
viele Bekannte und Freunde und vertieften Kontakte zu 
anderen Vereinen.
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steht eine Hüpfburg bereit. Auf Ihr kommen freut sich die 
Freiwillige Feuerwehr Norken.

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

	■ Förderverein der Bildungsstätte 
Norken-Mörlen e.V.

Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

	■ Freiwillige Feuerwehr Norken
Freiwillige Feuerwehren übten gemeinsam in Norken
Am Freitag, den 09.09.2022 fand in Norken im Industriege-
biet eine nächtliche Alarmübung für die Freiwilligen Feuer-
wehren aus Kirburg, Langenbach b.K. und Norken statt. Als 
Übungsobjekt diente das gesamte Gelände sowie die Hallen 
der Fa. NuFa-Tec im Industriegebiet in Norken. Als Übungs-
szenario wurde ein Brand im Gebäude angenommen. So 
musste zuerst die Einsatzstelle ausgeleuchtet und eine Was-
serversorgung zur Brandbekämpfung hergestellt werden. Im 
Mittelpunkt der Übung stand die Menschenrettung aus 
schwer zugänglichen Bereichen der Werkstatt, die vor allem 
die Atemschutzgeräteträger forderte.

Im Weiteren Übungsverlauf 
wurde noch eine verletzte 
Person von einem beladenen 
Sattelauflieger im Außenge-
lände gerettet. Die Zusam-
menarbeit der drei Feuerweh-
ren funktionierte wieder 
reibungslos und alle Beteilig-
ten konnten der gemeinsa-

men Übung etwas abgewinnen. Im Anschluss an die Übung 
gab es für alle Einsatzkräfte noch eine kleine Stärkung in der 
Werkstatt. Vielen Dank an die Firma NuFa-Tec aus Norken, 
die nicht nur das Übungsgelände zur Verfügung stellte, son-
dern auch die Getränke zum Abschluss spendete. Weitere 
Informationen über die Feuerwehr Norken findet ihr auch auf 
Internetseite (www.ff-norken.de) oder auf unserer Face-
book- (Feuerwehr Norken) bzw. Instagram-Seite (feuer-
wehrnorken).

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ...............................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

tung ging es am Wochenende wieder zurück an die Platte 
auf Punktejagd. Zum Saisonauftakt war das Nachbarteam 
aus Weitefeld zu Gast. Schon die Doppel waren hart 
umkämpft, beide gingen über fünf Sätze mit dem besseren 
Ende für Weitefeld. Die Einzel verliefen ähnlich spannend, 
auch wenn es gerade in der Phase mit zwei Fünf-Satz-Nie-
derlagen in Folge sehr eng zu ging. Simon und Tobias waren 
die Spieler die für uns die Punkte holten.
2.Kreisklasse
SF Nistertal 07 - ASG Altenkirchen  ............................  10:0
In der 2.Kreisklasse haben Kyle Jaschinski, Kira 
Weyand,Tom Schimmelfennig und Mara Neis das Heimspiel 
gegen Altenkirchen deutlich mit 10:0 Punkten gewonnen. In 
den Doppelspielen legten Kira/Tom und Kyle /Mara den 
Grundstein für diesen souveränen Erfolg. In den Einzeln 
wurden insgesamt nur 2 Sätze abgegeben. Mit diesem ver-
lustpunktfreien Traumstart nach 2 Spielen führen wir die 
Tabelle vorerst an.
Weitere Ergebnisse:
Harbach II - SFN III  ..........................................................  3:9
SFN IV - Zinnau/Nister IV  ................................................  1:8

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  ......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  .  02661 6003
Mobil  ............................................  0175 3304777

E-Mail  ..........................................................  info@norken.de

	■ Fundsache
Ein Hoodie wurde auf dem 
Schulhof vergessen.
Dieser kann während der 
Sprechstunde bei der Ortsge-
meinde abgeholt werden.

	■ Seniorenfahrt
Die diesjährige Seniorenfahrt geht nach Frankfurt in den Pal-
mengarten. Am Mittwoch, den 05. Oktober 2022 starten wir 
um 9.00 Uhr. Wer keine persönliche Einladung erhalten hat, 
kann sich bei der Ortsgemeinde melden.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Einladung zum Weinfest  
der Freiwilligen Feuerwehr Norken

Am Samstag, den 17.September veranstaltet die Freiwillige 
Feuerwehr Norken das 4.Nörker Weinfest rund um das Feu-
erwehrgerätehaus im Erlenweg. Neben diversen Weinen von 
zwei bekannten Winzern, werden auch verschiedene kulina-
rische Spezialitäten angeboten. Eröffnet wird das Weinfest 
am Samstagnachmittag ab 15 Uhr. Für die kleinen Gäste 
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penraum, damit die im Bestandsgebäude durchzuführenden 
Bauarbeiten so reibungslos wie möglich stattfinden können. 
Der Umbau im Bestandsgebäude schreitet mit großen 
Schritten voran und vor allem die letzten Wochen sind 
bereits einige Gewerke fertiggestellt worden. So wurden 
bereits drei der vier Gruppenräume mit den dazugehörigen 
Förderräumen mit einem neuen Bodenbelag ausgestattet 
und mit einem neuen Wandanstrich versehen. 
Auch wurden die aus brandschutztechnischen Aspekten 
erforderlichen Fluchttüren installiert sowie weitere Lichtein-
lässe (Dachkuppeln) hergestellt, damit die Räume heller 
werden und freundlicher wirken. 
Im Kinderbad im kleinen Bereich (Kinder im Alter zwischen 1 
und 4 Jahren) wurden die Toilettenanlagen erneuert und die 
Waschbecken durch eine moderne Waschrinne ersetzt. 
Ebenfalls wurde ein neuer Schlafraum für die Kinder einge-
richtet. 
Die nächsten Wochen wird dann noch der letzte Gruppen-
raum sowie das Leitungsbüro und das Elternzimmer mit 
einem neuen Bodenbelag und einem Wandanstrich verse-
hen. 
Ebenfalls wird das Kinderbad im großen Bereich um drei 
Kindertoiletten auf insgesamt 7 Kindertoiletten erweitert. 
Darüber hinaus sehen die Umbauarbeiten vor, die Personal-
toiletten zu erneuern sowie einen neuen Personalraum zu 
schaffen. Die v. g. Umbauarbeiten sollen allesamt bis spä-
testens 31.10.2022 beendet sein, so dass die Kita dann wie-
der im „Normalbetrieb“ läuft.
Die Umbauarbeiten sind nötig gewesen um den aktuellen 
Anforderungen des neuen Kita- Gesetzes aus dem Jahr 
2021 sowie den stetig wachsenden Kinderzahlen Rechnung 
zu tragen. Im Rahmen der Bauarbeiten wurde der sich in der 
Kita befindliche Mehrzweckraum in einen Gruppenraum 
umgewandelt sowie die Essensräume in Förderräume 
umgestaltet. 
Als Mehrzweckraum dient künftig die Concordiahalle. Die 
Mittagsverpflegung findet nach dem Umbau im Gastraum 
der Concordiahalle statt, welcher als Essenskantine dient. 
Neben den Kita- Kindern werden wir ebenfalls den Grund-
schülern im Rahmen der betreuenden Grundschule ein war-
mes Mittagessen anbieten können.
Die neu installierte Edelstahlküche im Gastraum ist so aus-
gerichtet, dass ca. 100 Kindern ein warmes Mittagessen zur 
Verfügung gestellt werden kann. 
Alle Umbauarbeiten erfolgen während des Kita-Betriebes, 
so dass es, wie bei Baumaßnahmen üblich, zu Einschrän-
kungen bzw. Erschwernissen im Kita-Betrieb kommen kann.
Wir sind bemüht die Umstände für die Kinder so gering wie 
möglich zu halten und den Kita-Betrieb so gut es geht „auf 
Normalbetrieb“ zu fahren, bitten jedoch höflichst um Ver-
ständnis, wenn es im Rahmen der Umbauarbeiten zu 
Erschwernissen im Kita-Tagesablauf und evtl. zu Notbetreu-
ungstagen kommen muss.

Der Flur in der Kita wird in 
den nächsten Tagen neu ge-
fliest und mit einem neuen 
Wandanstrich versehen. Hier-
durch müssen Gruppen in 
den Gastraum bzw. die Con-
cordiahalle in einen provisori-
schen Gruppenraum auswei-
chen.

Die Ortsgemeinde Unnau als 
Träger der Kita investiert mit 
den Umbauarbeiten ca. 400 
000 € (hiervon wird ein großer 
Teil bezuschusst) und trägt 
damit den aktuellen rechtli-
chen Anforderungen an eine 
Kindertagesstätte Rechnung 
und weitet dadurch die 

Betriebserlaubnis von 75 auf 100 Kindern aus. 

Nichtamtliche Bekanntmachungen

Oktoberfest der Freiwilligen Feuerwehr Stockhausen-Illfurth tockhausen Illfurth

FREITAG, 23. SEPTEMBER 2022 2  
AB 18:00 UHR IM FEUERWEHRHAUS 
STOCKHAUSEN-ILLFURTH 
 

WEISSWÜRSTCHEN 
 
FLEISCHKÄSE 
 
BREZELN 
 
KÜHLE GETRÄNKE 
 

WIR FREUEN UNS AUF EUER KOMMEN! 

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ...........................................................  info@unnau.de
Internet:  ........................................................  www.unnau.de

	■ Aktuelles Geschehen  
in der Ortsgemeinde Unnau

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nachfolgend möchte ich Sie über das aktuelle Geschehen in 
unserer Ortsgemeinde informieren:
Umbau der Kita „Villa Sonnenschein“
Der Umbau des „in die Jahre“ gekommenen Gastraums der 
Concordiahalle wurde zwischenzeitlich fertiggestellt. So 
wurden die Räumlichkeiten des Gastraums (Gastraum, Flur, 
Toiletten, Küche, Nebenräume) mit neuen Bodenfliesen aus-
gestattet und mit einem neuen Wandanstrich versehen. 
Ebenfalls wurde der Gastraum mit einer neuen Edelstahlkü-
che ausgestattet. 
Darüber hinaus wurden die Toiletten modernisiert und die 
Decke erneuert. 
Bis zur Fertigstellung der Umbauarbeiten im Kita- Bestands-
gebäude dient der Gastraum noch als provisorischer Grup-
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SKY Sportsbar in Unnau 
jeden Samstag geöffnet!

Über die Ortsgrenzen hinaus

	■ Förderverein  
der Bildungsstätte Norken-Mörlen e.V.

Bericht zur Mitgliederversammlung am 05.09.2022
Der Vorsitzende, Karlheinz Schäfer begrüßte die anwesen-
den Mitglieder des Fördervereins der Bildungsstätte Nor-
ken-Mörlen e.V. zur Mitgliederversammlung am 05.09.2022 
in der Grundschule Norken und präsentierte den Jahresbe-
richt.
Hierbei war ein Highlight für die Kinder der UNESCO-Grund-
schule und der UNESCO-KiTa die Förderung des Theater-
stücks „Hexe Winnie zaubert Weihnachten“ vom Wittener 
Kinder- und Jugendtheater am 19.11.2021 im Dorfge-
meinschaftshaus Norken. Die Kosten in Höhe von 1.680 
Euro wurden vom Verein getragen.
Weiterhin wurde im vergangenen Jahr für die UNESCO-KiTa 
Norken-Mörlen eine Turnhallenausstattung - bestehend aus 
einem Gymnastikwagen sowie Wand- und Fallschutzmatten 
- für den Mehrzweckraum der KiTa in Höhe von rund 2.100 
Euro angeschafft. 
In Verbindung mit den Turngeräten, welche durch die beiden 
Trägergemeinden Norken und Mörlen angeschafft wurden, 
ist nun eine wunderschöne und vielfältige, wie auch sichere 
Turn- und Spiellandschaft für die Kinder der Kindertages-
stätte geschaffen worden.
Für die UNESCO-Projektschule Norken wurden Lizenzen 
und Ordner aus dem Finken-Verlag zu den Themen „Aufho-
len nach Corona in Mathe und Deutsch sowie zum digitalen 
Arbeiten“ für rund 430 Euro angeschafft.

Wir freuen uns, unseren Kindern aus unseren drei Ortsteilen 
und Bölsberg sowie dem Personal eine modernisierte Kita 
zur Verfügung zu stellen. 
Darüber hinaus steht der Gastraum nach erfolgtem Umbau 
ebenfalls auch wieder zu Vermietung im Rahmen von Privat-
veranstaltungen an Wochenenden zur Verfügung. 
Um allen Bürgerinnen und Bürgern Einblicke in die umge-
baute Kita geben zu können ist nach Beendigung der 
Umbauarbeiten ein Tag der offenen Tür geplant. Hierzu 
laden wir dann zu gegebener Zeit herzlich ein.

Das „in die Jahre“ gekomme-
ne Kinderbad wird komplett 
erneuert und auf insgesamt 7 
Kindertoiletten erweitert.

Straßenbaumaßnahmen
In der Bahnhofstraße werden 
derzeit die Kanalarbeiten 
durchgeführt. 
Die Arbeiten liegen im Zeit-
plan und werden sich bis ins 
Jahr 2023 erstrecken. 
Der Ausbau der Kornhahn-
straße im Ortsteil Unnau soll, 
wenn es die Witterung 
zulässt, bis Ende des Jahres 
beendet werden. 
Der Bauausschuss hat in sei-
ner Sitzung vom 06.09. die 
Farbe für die Pflasterflächen 
(Gehwege und Parkplätze) 

festgelegt sowie den Auftrag für die Straßenbeleuchtung 
vergeben. 
In der Sitzung des Gemeinderates am 27.09.2022 soll 
beschlossen werden, wie der sich neben dem Straßenkör-
per befindliche, im Bebauungsplan festgesetzte, Grünstrei-
fen bepflanzt werden soll.
Mehrgenerationenplatz KESPA
Die Erdarbeiten sowie ein großer Teil der zu erbringenden 
Eigenleistungen wurden erbracht, die Spielgeräte sind der-
zeit ausgeschrieben, die Submission ist für Ende September 
angesetzt. 
Es ist geplant, den Auftrag hierfür dann in der Gemeinde-
ratssitzung am 27.09.2022 zu vergeben.
23 Kinder im neuen ersten Schuljahr eingeschult
Im Rahmen der Einschulungsfeier am 06.09.2022 wurden 23 
Kinder aus unseren drei Ortsteilen und Bölsberg einge-
schult.

Ortsbürgermeisterin Iris Wagner überreichte jedem neuen 
ABC-Schützen im Rahmen der Feier eine Brezel und 
wünschte den Kindern im Namen des Gemeinderates eine 
erfolgreiche Schulzeit und alles Gute für den neuen Lebens-
abschnitt.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin
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C1 vs. Eisbachtal 2  ..........................................................  3:1
JSG Laubachtal vs. B2  ....................................................  5:0
D2 vs. JSG Lahn  ..............................................................  3:3
Ergebnisse Rheinland-Pokal (1. Runde):
Ahrbach 2 vs. C2 Wolfstein  .............................................  0:6
Puderbach vs. A1 Wolfstein  ............................................  0:3
Hamm vs. B2 Wolfstein  ...................................................  0:3
D3 vs. Honigsessen  .........................................................  0:5
D2 vs. Oberwesterwald  .................................................  12:0
Vorschau Heimspiele:
Sa. 17.09., 14.00 Uhr D1 vs. Rot-Weiss Koblenz (in Langenbach)
Sa. 17.09., 15.00 Uhr B2 vs. Kannenbäckerland (in Friedewald)
Sa. 17.09., 17.00 Uhr B1 vs. Eisbachtal 2 (in Friedewald)

Schul- und Kindergartennachrichten

 
 
  
 
 

 
 
 
 
 

 Das wollen wir feiern!!! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

	■ Wolfsteinschule Grundschule Bad Marienberg
Anmeldung der schulpflichtigen Kinder für das Schul-
jahr 2023/24
Die Anmeldung der mit Beginn des kommenden Schuljahres 
2023/24 schulpflichtig werdenden Kinder aus Bad Marien-
berg mit den Stadtteilen Eichenstruth, Langenbach und 
Zinhain sowie aus den Gemeinden Großseifen und Hahn 
erfolgt in der Zeit von Dienstag, 27. September bis Don-
nerstag, 29. September 2022. Die Eltern bzw. Sorgeberech-
tigten werden gebeten, die schulpflichtigen Kinder des Ein-
zugsbereichs der Grundschule Bad Marienberg an einem der 
oben genannten Tage im Sekretariat der Wolfsteinschule, 
Grundschule Bad Marienberg, Erlenweg 2 anzumelden. 
Eine Mitteilung über die Einzeltermine erfolgt schriftlich auf 
dem Postweg. Die Kinder sollen nach Möglichkeit bei der 
Anmeldung vorgestellt werden. Mitzubringen sind
• die Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch
• eine Bescheinigung über den Kindergartenbesuch
• ein Nachweis über eine Masernschutzimpfung

Im Anschluss an den Geschäftsbericht folgte der Kassenbe-
richt vom Schatzmeister Klaus Wilhelm. Er berichtete über 
die gute wirtschaftliche Situation des Vereins. Die beiden 
Kassenprüfer, Katharina Wagner-Else und Jürgen Schneider 
stellten eine vorbildliche Kassenführung fest. Der Antrag auf 
Entlastung des Vorstandes wurde somit durch die Anwesen-
den einstimmig beschlossen.
Für das Jahr 2022 wurden der UNESCO-Projektschule Nor-
ken und der UNESCO-KiTa Norken-Mörlen ein Förderbetrag 
von jeweils 2.550 Euro - zuzüglich der nicht verbrauchten 
Fördergelder aus den Vorjahren - zugesagt. Somit hat der 
Förderverein, seit seiner Gründung im Jahr 2010, in der 
Summe der Grundschule und der KiTa jeweils eine Förder-
summe von 10.800 Euro zur Verfügung gestellt.
Als weitere Aktivität ist für den 04.02.2023 eine Winter-Wan-
derung mit verschiedenen Stationen rund um Norken mit 
einer Abschlussfeier im Dorfgemeinschaftshaus vorgese-
hen, bei der gerne jeder mitmachen kann. Die Einzelheiten 
werden noch bekannt gegeben.

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
D1 startet optimal mit 2 Siegen in die Saison, C1 holt auch 
den ersten wichtigen Dreier, aber auch einige deutliche Nie-
derlagen
Ergebnisdienst und Spielberichte
D1 vs. Wirges  ..................................................................  5:0
JSG Weyerbusch vs. C1  ..................................................  3:2
B1 vs. Neitersen  ..............................................................  3:1
D3 vs. SG 06 Betzdorf  .....................................................  0:2
In einem umkämpften, fairen Spiel auf Augenhöhe musste 
sich unsere D3 am Ende mit 0:2 geschlagen geben. In einer 
guten ersten Halbzeit konnten die erspielten Torchancen lei-
der nicht genutzt werden und so ging es mit einem 0:0 in die 
Halbzeitpause. Auch nach dem unglücklichen Gegentreffer 
zu Beginn der zweiten Halbzeit wurde weitergekämpft, aber 
der Ball wollte einfach nicht ins Tor. Und so wurde ein Kon-
ter in den letzten Minuten zum entscheidenden 0:2 genutzt
Neuwied - vs. D1  .............................................................  0:3
Herschbach vs. A1  ..........................................................  5:0
Ahrweiler BC vs. B1 .........................................................  1:0
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Anschließend stellten Pfarrer Peter Wagner und Pfarrerin Anja 
Steinke im Zuge einer kleinen Andacht alle Anwesenden unter 
Gottes Segen. Dabei erhielten alle neuen Schüler und Schüle-
rinnen ein kleines Geschenk, das sie ihre ganze Schullaufbahn 
am Evangelischen Gymnasium begleiten soll. Die Paten der 6. 
Klassen halfen hier tatkräftig beim Austeilen. Ein besonderes 
Highlight war sicherlich die Begrüßungsrede der Sechstkläss-
ler, die diese in den Sommerferien geübt hatten. „Ein guter 
Start ins neue Schuljahr und eine gelungene Feier“, so hieß es 
von vielen Seiten am Montagmittag. Die entspannten und 
fröhlichen Gesichter der „Neuen“ sprachen für sich. Der Dank 
gilt allen, die an dieser Begrüßungsfeier beteiligt waren. Die 
Schulgemeinschaft wünscht den neuen 5. Klassen und ihren 
Klassenlehrerteams einen richtig guten Schuljahresverlauf, in 
dem alle Klassen zu einem Team zusammenwachsen und Ler-
nen nicht nur Pflicht, sondern auch Spaß ist.

Kirchliche Nachrichten

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; fcg.langenbach@ktkmail.de

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de

Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind herzlich willkommen
Wir wenden die jeweils aktuell vorge-
schriebenen Corona-Schutz- und Hygien-
emaßnahmen des Landes an. Die Hände 
werden vor dem Eingang desinfiziert, 
Abstände müssen eingehalten werden. In 

bestimmten Zeitabständen wird gelüftet.
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben: https://nisterau.feg.de/media/

	■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald
Oststraße 2, 56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag
10:00 Uhr
Mittwoch

20:00 Uhr

• eine Kopie des Sorgerechtsurteils (sofern das Sorgerecht 
für das einzuschulende Kind nur einem Elternteil obliegt).

Schulpflichtig werden alle Kinder, die vor dem 1. Sep-
tember 2023 das sechste Lebensjahr vollenden.
Kinder, die nach dem 31. August geboren sind, können zu 
einem späteren Termin (Februar 2023) angemeldet werden. 
Dieser Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Kinder, die den Schulbezirken der anderen Grundschulen in 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg angehören, aber 
das Ganztagsangebot der Wolfsteinschule in Anspruch 
nehmen sollen, müssen zuerst an der Schule ihres Einzugs-
bereichs angemeldet werden. Dort wird der Wunsch nach 
einem Ganztagsplatz dann entgegengenommen. Die 
Anmeldung zur Ganztagsschule erfolgt im Februar 2023 
in der Wolfsteinschule.

Kerstin Leukel, Rektorin

	■ Neue Fünftklässler 
am Evangelischen Gymnasium

Bad Marienberg. Am Montag, den 05.09.2022, war es so 
weit: Der Unterricht startete nach den Sommerferien für die 
neuen Fünftklässler an ihrer weiterführenden Schule, dem 
Evangelischen Gymnasium Bad Marienberg. Zwar hatten 
sich die meisten schon vor den Sommerferien am Kennen-
lernnachmittag in der Schule gesehen, trotzdem war die 
Aufregung groß. Nachdem alle ihren Platz gefunden hatten, 
legte sich diese nach und nach. Nach zwei Jahren corona-
bedingter Pause konnte endlich wieder die Singklasse unter 
der Leitung von Veronika Zilles die Feier eröffnen. Am ersten 
Tag nach den Sommerferien klang die Klasse so harmo-
nisch, als hätte es nie Ferien gegeben.

Geschenkübergabe

Schulleiter Dirk Weigand stellte in seinem ermutigenden 
Grußwort klar, dass das schulische Leben und Lernen nicht 
nur aus guten Noten besteht, sondern soziales Lernen und 
das Lernen zu lernen unbedingt dazu gehören. 

Segensgebet  Fotos: Ev. Gymnasium / Gruner-Menk

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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Samstag den 29.10.2022,
Gemeindefahrt zum Martin Luther King Musical nach Wetzlar
Die zweimal verlegte Fahrt findet endlich statt. Abfahrt um 
ca. 12 Uhr mit Abholung aus den Dörfern, 14.00 Musical, 17 
Uhr Besuch der Altstadt, 18 Uhr Abendessen im Paulaner 
Wirtshaus. Rückfahrt um ca. 20.30 Uhr. Es gibt noch wenige 
Restkarten!

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus 
im Hohen Westerwald, Rennerod

Öffnungszeiten
Zentrales Pfarrbüro Rennerod 
02664/99200-0, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Kontaktstelle Elsoff 

Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg 
Tel.: 02664/99200-24, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn 
Tel.: 02664/99200-18, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Schönberg 
Tel.: 02664/99200-21, Do 09:00 - 12:00
Kontaktstelle Seck Tel. 02664/99200-10, Mo 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter:
0175 7069945
Wir bitten Sie beim Besuch zum gegenseitigen Schutz einen 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen.
Sie sind herzlich eingeladen, die für Sie passende Öffnungs-
zeit, egal an welchem Ort wahrzunehmen, um Ihr Anliegen 
mit uns zu besprechen.
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 15. 09.
09.00 Höhn ! entfällt!
Freitag., 16.09.
19.00 Schönberg Eucharistiefeier
19.00 Seck Eucharistiefeier
Samstag., 17.09.
14.00 Irmtraut Trauung des Brautpaares Nadine Schneider - 
Marcel Endres aus Irmtraut
15.00 Oberrod Trauung des Brautpaares Micha Denker - 
Michelle Schmidt aus Oberrod
17.30 Neustadt Eucharistiefeier / 8 - Wochen Amt für Hans-
Georg Groth / Amt für Ehel. Leo und Maria Schmidt, Ehel.
Bertram und Hildegard Zöllner und leb. und verst. Angehörige
19.00 Oberrod Eucharistiefeier / 12-Wochen-Amt für Jörg 
Blum
19.00 Seck Eucharistiefeier / Amt für Konrad Eisel / Amt für 
die Eheleute Johann-Philipp Rau und deren verst. Kinder
Sonntag., 18.09.
09.00 Westernohe Eucharistiefeier
09.00 Ailertchen Eucharistiefeier
10.30 Rennerod Eucharistiefeier mitgestaltet von der Chor-
gemeinschaft der Kirchenchöre Westernohe / Rennerod und 
dem Männerchor-Harmonie / 8-Wochen Amt für Gerhard 
Hanz / Amt für Josef Schaffrin und verst. Angehörige / Amt 
für Alfred Stickel / Amt für Theresia Kloft
10.30 Hellenhahn Eucharistiefeier / Amt für Andrea Geisel / 
Amt für Adolf und Maria Hering, Tochter Brunhilde, Schwie-
gersöhne Günther und Edgar und Enkelkinder Sandra und 
Jasmin
10.30 Höhn Eucharistiefeier / 1. Jahramt für Günter Wahler
Dienstag., 20.09.
19.00 Neustadt Eucharistiefeier / Amt für Edwin Göbel und 
verst. Angehörige
Mittwoch., 21.09.
19.00 Oberrod Eucharistiefeier
19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier
19.00 Westernohe Patronatsfest
19.00 Seck Andacht zum Heiligen Josef an der Josefskapelle
Donnerstag., 22.09.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
19.00 Rennerod Eucharistiefeier

Gäste sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen zu den Gemeindeaktivitäten entneh-
men Sie auf unserer Internetseite: 
https://www.nak-wiesbaden.de/hof

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Bad Marienberg

Pfarrer
Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg 
(Stadt) und Zinhain, Telefon (02661) 5381
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach und 
Stockhausen-Illfurth, Telefon (02661) 5552

Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit vakant. Die Vertretung für 
Höhn, Hahn und Dreisbach übernimmt Pfarrer Oliver Salz-
mann, Telefon (02661) 5381
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-
18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
Das Gemeindebüro ist nicht immer besetzt. Bitte rufen Sie 
bei einem Besuch vorher an.
Bei dem Besuch des Gemeindebüros bitten wir zum 
gegenseitigen Schutz um das Tragen einer OP bzw. 
FFP2-Maske.
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gottesdienste
Samstag, 17.09.
18.00 Uhr Höhn - Taizé- Zeiten der Stille
Sonntag, 18.09.
09:30 Uhr Bad Marienberg
11:00 Uhr Höhn
Gruppen und Kreise
Dienstag, 20.09.
15:30 Uhr Konfirmandenunterricht
19:30 Uhr Kreativtreff im ev. Gemeindehaus Bad Marienberg
Freitag, 23.09.
16:00 Uhr Intercrosse
17:30 Uhr Jungschar
Gottesdienste
Liebe Gottesdienstbesucher,
wir freuen uns auf ihren Besuch und möchten unsere Got-
tesdienste so sicher wie möglich gestalten.
Daher empfehlen wir auch weiterhin das Tragen einer Maske 
und das Einhalten der Abstands- und Hygieneregeln.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 
Kirburg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 9 
Uhr bis 12 Uhr, Mi 15 Uhr bis 18 Uhr

Donnerstag, 15.09.2022,
17.30 Uhr Mädchen-u. Jungenjungschar, 19.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 18.09.2022,
10 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 22.09.2022,
17.30 Uhr Mädchen-u. Jungenjungschar, 19.00 Uhr Jugendkreis
Freitag, 23.09.2022,
17-20 Uhr, Konfi-Tag für die neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden der Jahrgänge 2009/2010. Anmeldungen 
sind noch möglich!
Samstag, 24.09.2022,
11-15 Uhr, Kinderbibeltag für 6 bis 13 Jahre
Anmeldungen sind noch möglich über das Gemeindebüro!
Sonntag, 25.09.2022,
11 Uhr (!), Erntedankgottesdienst
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Neues aus der Pfarrgemeinde
Nach zweijähriger coronabedingter Pause konnte die KjG 
Höhn in diesem Jahr wieder eine Kinderfreizeit auf der Nord-
seeinsel Wangerooge veranstalten. 43 Kinder im Alter von 
10-15 Jahren und 9 Betreuer*innen machten sich am 
24.7.2022 zu nachtschlafender Zeit auf den Weg auf die 
Insel Wangerooge. Im Bielefelder Haus war die Gruppe bes-
tens untergebracht und hatte nur einen kurzen Weg zum 
Strand. Auch wenn das Wetter nicht so optimal war,-es war 
relativ kühl-, verbrachte die Gruppe viel Zeit am Strand mit 
Sandburgen bauen, Schwimmen im Meer, mit Volleyball- 
und anderen Sportspielen.

Daneben gab es auch im Haus eine 
Menge unterschiedlicher Angebote. 
So haben sich alle für den Casino-
abend rausgeputzt, bei dem viele 

unterschiedliche Spiele angeboten wurden und es natürlich 
auch leckere alkoholfreie Cocktails gab. Bei Großgruppen-
spielen wie „Schlag den Teamer“ oder die „Perfekte Minute“ 
hatten alle großen Spaß. Außerdem gab es die sogenannten 
Hobbygruppen. Hier konnten die Kinder sich zwischen Bas-
telangeboten, sportlichen Aktivitäten oder Spielerunden ent-
scheiden. Natürlich ging es auch zu einer geführten Wande-
rung ins Watt, dem einzigartigen Lebensraum zwischen 
Insel und Festland. Ebenso gab es viel Spannendes zu ent-
decken bei der Spülsaumwanderung mit einer Mitarbeiterin 
des Nationalparkhauses. Die Discoabende erfreuten sich 
großer Beliebtheit. Es wurde getanzt und gesungen, was 
das Zeug hält und alle hatten einen Riesenspaß.
Zum Ausklang des Tages kamen jeden Abend alle zusam-
men um noch einmal den Tag Revue passieren zu lassen 
und ihn in Gottes Hand zurückzulegen. Beim Gottesdienst 
am Strand, den Gemeindereferent Bernhard Hamacher fei-
erte, erlebten die Teilnehmer*innen eine Vertrauensübung 
und sie kamen über Spuren des Vertrauens in ihrem Leben 
ins Gespräch. Bei einem wunderschönen Sonnenuntergang 
am Strand wurde für alle deutlich, dass Gott grenzenloses 
Vertrauen in uns hat und dass er uns auf allen Wegen beglei-
tet. Dies wurde auch
im Schlusslied „Vom Anfang bis zum Ende“ zum Ausdruck 
gebracht.
Nach 10 Tagen waren sich alle einig, die Tage auf Wanger-
ooge waren eine tolle Erfahrung und eine wunderschöne 
Zeit. Und so freuen sich jetzt schon die Betreuer*innen und 
die Teilnehmer*innen auf die Freizeit 2023 vom 23.7.-
1.8.2023 auf der Nordseeinsel Wangerooge. Wer Interesse 
an der Freizeit im nächsten Jahr hat, kann sich jetzt schon in 
einen e-mail Verteiler eintragen lassen, dazu nur eine Mail 
mit der Bitte um Eintragung in den Verteiler an b.hamacher@
sankt-franziskus-ww.de senden.
Wir wollen Nistkästen bauen!
Der Ortsausschuss Elsoff lädt alle Kinder der Pfarrei St. 
Franziskus im Hohen Westerwald zu einer Bastelaktion im 
Pfarrheim in Elsoff ein, bei der jedes Kind einen Nistkasten 
aus Holz bauen kann. Dazu treffen wir uns am Samstag, den 
01. Oktober 2022 um 11.00 Uhr. Teilnehmen können alle 
Kinder die Lust haben sich handwerklich auszuprobieren. 
Bei Kindern bis 6 Jahren muss ein erwachsener Helfer dabei 
sein. Wer eigene Werkzeuge hat, kann diese gern mitbrin-
gen. Für den 01.10.2022 gibt es 20 Plätze. Sollten sich mehr 

Freitag., 23.09.
10.00 Helvetia Wortgottesfeier
19.00 Ailertchen Eucharistiefeier
19.00 Seck Eucharistiefeier
Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem 
aktuellen Pfarrbrief und unserer Homepage entnehmen: 
http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro Rennerod 
entgegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarr-
brief, Hoher Westerwald bitte an pfarrbrief@sankt-franzis-
kus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 99200-00
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
30.09.2022
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Wallfahrt nach Westerburg
- Maria, eine von uns? -
Am Sonntag, dem 25. September 2022 kann unsere traditi-
onelle Wallfahrt nach Westerburg wieder stattfinden und so 
machen sich an diesem Tag die Kirchorte Höhn, Seck und 
Irmtraut von Höhn aus zu Fuß auf den Weg zur Gottesmutter 
nach Westerburg. Um 15.00 Uhr beginnt das feierliche 
Hochamt in der Liebfrauenkirche mit sakramentalem Segen 
mitgestaltet vom Kirchenchor St. Cäcilia Höhn.
Die Fußwallfahrt startet um 13.15 Uhr an der Kirche in Höhn. 
Sie wird begleitet von den Oellinger Blasmusikanten. Auf 
dem Weg wird gesungen und der Rosenkranz gebetet. An 
zwei Stationen laden religiöse Impulse zum Innehalten und 
Nachdenken ein.
Im Anschluss an den Gottesdienst besteht die Möglichkeit 
mit dem Bus zurück nach Höhn zu fahren.
Herzliche Einladung an alle diesen Pilgerweg nach Wester-
burg zu Fuß mitzugehen oder mit dem Auto zur Eucharis-
tiefeier nach Westerburg zu kommen.
Am Wochenende 24./25. September 2022 findet in Höhn, 
Seck und Irmtraut keine Eucharistiefeier statt.
Wallfahren zu Maria heißt: Sich aufmachen zu einem Gna-
denort, zu einem Ort, wo andere Menschen vor mir die 
Gnade Gottes erfahren haben und betend und singend ihre 
Anliegen für sich oder Angehörige und Freunde zu Maria 
bringen.
Wallfahrt nach Westerburg II
„Wallfahren heißt: mit den Füßen beten“
Die Kirchorte Schönberg, Hellenhahn-Schellenberg und Neu-
stadt laden ein zur Wallfahrt in die Liebfrauenkirche. Am 
Sonntag, 02.10.2022 um 13.15 Uhr ab Kirche Ailertchen 
machen wir uns betend und singend auf den Weg zur 
Schmerzhaften Muttergottes auf dem Reichenstein. Dort wer-
den wir um 14.30 Uhr das Wallfahrtsamt miteinander feiern.
Herzliche Einladung, mit zu pilgern oder auch mit dem Auto 
zum Gottesdienst zu kommen.
Noch ein Hinweis: Es wird kein Bus eingesetzt. Bitte bilden 
Sie Fahrtgemeinschaften. Falls Sie an der Fußwallfahrt teil-
nehmen und eine Rückfahrmöglichkeit brauchen, wenden 
Sie sich bitte bis Freitag, 30.09.2022 an ein Mitglied Ihres 
Ortsausschusses. Unser Pfarrei-Bus und einige PKWs ste-
hen bei Bedarf zur Verfügung.
Bitte beachten Sie: Am Wochenende 01./02. Oktober findet 
in Schönberg, Hellenhahn-Schellenberg und Neustadt keine 
Eucharistiefeier statt.
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Weitere Informationen zu unseren Gottesdiensten
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Sonntag, 18.09.2022:
10.30 Uhr Familiengottesdienst
Mittwoch:
19.00 Uhr Jugendkreis (ab 14 Jahre)
Donnerstag:
18.00 Uhr Jungenjungschar (8 bis 14 Jahre)
In den Ferien finden keine Gruppenstunden statt. 
Kurzfristige Änderungen sind möglich.
Ansprechpartnerin für den CVJM: 
I. Dreßler, Tel. 02661/206037.
Unsere Präsenz-Veranstaltungen finden mit den geltenden 
Hygiene-Maßnahmen statt.
Die Gottesdienste werden live übertragen und können kos-
tenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Langen-
bach verfolgt werden.

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren 
Veranstaltungen in der Zeit vom 
18.09.2022 bis 24.09.2022 ein.
SONNTAG, 18.09.2022,

10.30 Uhr Sonntagschule in Nisterberg, 19.30 Uhr Bibel-
stunde in Lautzenbrücken
MITTWOCH, 21.09.2022,
19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzenbrücken,
DONNERSTAG, 22.09.2022,
18.00 Uhr Jugendtreff Meet Friends in Lautzenbrücken
FREITAG, 23.09.2022,
17.30 Uhr gemischte Jungschar in Lautzenbrücken,
Unsere Veranstaltungen werden nach dem aktuellen 
Corona-Schutzkonzept der EG durchgeführt:
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod
Tel.: 02662/1022
Sonntag, 18.09.2022
10.00 Uhr Gottesdienst 
(Prädikantin Vera Speck)
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Die Maskenpflicht entfällt, es steht Ihnen dennoch frei, beim 
Hinein- und Herausgehen bzw. auch während des Gottes-
dienstes eine Maske zu tragen.
Unsere Kirchenglocken laden täglich um 12.00 Uhr zum 
Gebet für den Frieden ein. In der Zeit vom 12.09. bis 
23.09.2022 ist das Pfarrbüro geschlossen.

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)

Wissenswertes

	■ Kinotag 2022 zum Weltalzheimertag
In Kooperation mit dem Cinexx Kino Hachenburg informieren 
die Pflegestützpunkte Kreis Altenkirchen und Westerwald-
kreis in diesem Jahr wieder zur Demenz und zu Möglichkei-
ten der Unterstützung und Entlastung Pflegender Angehöri-
ger. Der Film- und Informationstag findet am 21. September 
2022 im CINEXX Kino in Hachenburg statt. Er beginnt um 
14.30 Uhr und endet gegen 18 Uhr. Im Foyer des Kinos sind 
ab 14.00 Uhr Informationsstände mit verschiedenen Hinwei-
sen und Tipps zum Themenbereich Demenz geöffnet.

Kinder anmelden, werden zwei Gruppen eingeteilt. Der 
zweite Termin ist am 08.10.2022.
Anmeldung bitte bis 17.09.2022 per E-Mail an
ortsausschuss-elsoff@web.de
Die Einteilung erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldungen. Wir 
freuen uns auf euch und hoffen, dass viele Kinder und auch 
Erwachsene, die uns unterstützen möchten, teilnehmen werden.
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 15.09. 
08:30 Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 16:00 bis 18:00
Sonntag, 18.09. 
11:30 Die Bücherei ist geöffnet von 11:30 bis 12:00
Dienstag, 20.09. 
keine Sprechstunde von Herrn Hamacher
Donnerstag, 22.09. 
16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 16:00 bis 18:00
keine Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
Freitag, 23.09. 
16:00 Übungstreffen für alle Messdiener*innen
Einladung neue Messdiener*innen
1. Schnupper-Treffen am Freitag, den 30.09.2022 um 15.30 
Uhr in der Kirche in Höhn. Bei diesem Treffen werdet Ihr 
mehr über die Messdienerarbeit erfahren.
Kirchort St. Josef Schönberg
Donnerstag, 15.09. 09:00 Sprechstunde in der Kontakt-
stelle Schönberg
Donnerstag, 22.09. 09:00 Sprechstunde in der Kontakt-
stelle Schönberg

	■ Jehovas Zeugen,  
Versammlung Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Bahnche 1
Die Zusammenkünfte finden wieder in Präsenz statt. Das 
Programm wird zeitgleich per ZOOM- und Telefonkonferenz 
übertragen.
Sonntag 18. September 2022
10.00 Uhr Öffentlicher Vortrag (Gastredner aus Selters Ww.)
Thema: Warum nahm Jesus Leid und Tod auf sich? (Römer 
5: 12,18,19 )
Um genaue Erkenntnis über Jesus zu erlangen, müssen 
wir uns an eine zuverlässige Quelle wenden - an Gottes 
Wort.  Die Bibel vermittelt ein genaues Bild von Jesus und 
beschreibt ihn als jemand „voll unverdienter Güte und Wahr-
heit“ (Johannes 1:14).
10.40 Uhr Wachtturm-Studium
Thema: Folge der Leitung Jesu (Matthäus 28:18)
Welche Beweise gibt es dafür, dass Jesus das weltweite 
Predigtwerk leitet? Es stärkt unseren Entschluss.
 Jehova weiter unter der Führung von Jesus zu dienen.
Dienstag 20. September 2022
19.00 Uhr Schätze aus Gottes Wort
Thema: „Warum sollte ich zufrieden und bescheiden sein? 
(1.Könige 13 - 14)
Wenn wir zufrieden sind und bei Entscheidungen Jehovas 
Standpunkt berücksichtigen, können wir viele unerwartete 
Probleme vermeiden. (1.Timotheus 6:8-10)
Bibelstudium: Unser Leben als Christ - Lektion 07 
Warum haben wir den Namen Jehovas Zeugen angenom-
men?  Worauf stützen sich unsere Glaubensansichten?
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org.
Kostenloser Bibelkurs auf häufig gestellte Fragen. 
Ist die Bibel vertrauenswürdig? 
Führen alle Wege zu Gott? 
Was ist der einzige Weg zum Weltfrieden?

	■ Evangelische Gemeinde  
und CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: 
Markus Haas, 
Tel. 02661/2093972
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	■ Deutscher Psoriasis Bund e.V. 
Regionalgruppe Mündersbach/Westerwald

Treffen zum Erfahrungsaustauch am Mittwoch den 21.09 um 
19:00 Uhr in der „Aura Mündersbach Tagespflege“ Huber-
tusweg 4, Mündersbach.
Dazu sind alle Betroffenen mit Schuppenflechte, die sich 
über ihre Erkrankung informieren oder mit anderen austau-
schen wollen, auch gerne mit Partnern herzlich willkommen.
Info; Manfred Greis 02680/8024

Alle Interessierten, Angehörige, Betroffene sind zum Film- 
und Informationstag herzlich eingeladen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Rückfragen sind möglich unter Telefon 
02661/ 917 80 60 oder 02681/ 800 655.
Wir freuen uns auf Sie!

	■ „Ehrenamt bedeutet,  
wertvolle Lebenszeit zu begleiten“

Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst Siegen 
sucht neue Ehrenamtliche
In diesem Jahr feiert der Ambulante Kinder- und Jugend-
hospizdienst Siegen unter der Trägerschaft des Deutschen 
Kinderhospizvereins e.V. sein 15jähriges Bestehen. Seit 
2007 begleiten qualifizierte ehrenamtliche Mitarbeiter*innen 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene mit lebensver-
kürzender Erkrankung sowie deren Familien im häuslichen 
Umfeld, darunter auch Familien aus der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg und Teilen des oberen Westerwaldes.
Begleitung, das heißt für unsere Ehrenamtlichen: ein Stück 
des Lebensweges mitzugehen, Zeit zu schenken, die zum 
Beispiel für einen Spaziergang, gemeinsames Spielen, Vor-
lesen oder Kreatives genutzt wird. Begleitung, das heißt 
gemeinsam zu lachen, sich zu freuen, aber auch Sorgen zu 
teilen und zu trauern. Das Angebot ist für Familien kostenlos 
und wird zu 2/3 aus Spenden finanziert.
Um jedoch Begleitung für Familien anbieten zu können, 
braucht der AKHD Siegen neue Ehrenamtliche, welche vor 
dem Beginn der Tätigkeit einen circa 100stündigen qualifi-
zierten Vorbereitungskurs absolvieren müssen. Vorkennt-
nisse sind hier nicht nötig; die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter*innen sind eine bunte Gruppe im Alter von 22 
bis 75 Jahren. Ausgebildet und in ihrer Tätigkeit unterstützt 
werden sie dabei von 3 hauptamtlichen Koordinationsfach-
kräften. Diese haben auch einen Blick darauf, in welchen 
Familien der/ die Ehrenamtliche eingesetzt wird. „Die Che-
mie muss stimmen“, bringt es eine Mitarbeiterin auf den 
Punkt. Ein neuer Vorbereitungskurs beginnt im Januar 
2023. Zuvor finden zwei Infoabende am 29.09. (digital) und 
13.10. (Präsenz) um jeweils 18 Uhr statt. Haben Sie Inter-
esse oder Fragen? 
Dann melden Sie sich an unter der 0271/22330757 oder 
schreiben Sie uns unter 
siegen@deutscher-kinderhospizverein.de
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